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Sachsenhausen tritt am Sonntag mit der kompletten Elf
an , die im letzten Jahr in den Silberschildspielen wie auch
um die deutsche Meisterschaft den Gau Südwest vertrat ,
mehrere Olympiateilnehmer stellte , und von der regelmäßig
Spieler in der Nationalelf zu finden sind . Am bekanntesten
sind das internationale Schlußdreieck Dröse , Ausderheide ,
Griesinger , sowie die Brüder Erich und Fritz Kunz .

Sefte ffußbalL und Ejocfey = R ( afte in Wiesbaden .

fäntpeitjung det Tribüne und Spielfelder auf der Rampfbaljn ffranffurter Straße

Tv . 1857 Sachsenhausen gegen DHK .

Der DHK . konnte zur Feier der Einweihung von Tri¬
büne und Spielfeldern , auf denen er nun eine neue Heimat
finden wird , keinen würdigeren Repräsentanten des deutschen
Hockeys verpflichten als den Tv . 1857 Sachsenhausen . In
einer seltenen Gleichmäßigkeit hat sich diese Mannschaft ent¬
wickelt , kam vor Jahren in die Spitzengruppe der
rhein - mainischen Hockeyvereine , die sie heute
unantastbar anführt . Als im letzten Jahr der Gedanke , im
Hockey einen deutschen Meister auszuspielen , in die Tat um¬
gesetzt wurde , überließen die Austreibungen es den ein¬

zelnen Gauen , entweder im Rahmen von Verbandsspielen
den Gaumeister festzustellen , oder aber durch einfach « Be¬

nennung von feiten des Eauführers einem Verein die Ehre
zuteil werden zu lassen , den Gau als Meister in den weiteren ,

Spielen zu vertreten . Die meisten Eauverbände entschieden
sich für Verbandsspiele , unter wenigen anderen zog Südwest
die Benennung durch den Gauführer vor . Es stand eben

fest , daß Sachsenhausen den Gau vertrat . Und di « Mann¬

schaft rechtfertigte das Vertrauen des Eauführers . Erft
in der Vorschlußrunde mußte sie sich dem stärkeren
BSK . beugen , nach Verlängerung und auf dem unae -

Berliner Gelände . Der BSK . wurde nachher

Männereinzel : Dr . Henke -Frankfurt — Kretzer -
Koblenz 6 : 1 . 7 :5 , Benda - Tschechoslowakei — de Vries - Frei¬
burg 6 :4 , 6 :3 , Kuhlmann -Duisburg — Pfaff -Frankfurt 7 :5 ,
10 :8 , Dettmer - Berlin — v . d . Heide - Holland 6 :1, 8 :6 .

Fraueneinzel : Sperling - Krahwinkel -Dänemark —

Frau Hees - Wiesbaden 6 :0 , 6 :1, Frau Bartels -Kallmeyer -

Linksaußen Gorsky , sie alle werden im Verein mit ihren
übrigen Kameraden auch in Wiesbaden eine Mannschafts¬
leistung aufbringen , die ihre großen Erfolge in der jüngsten
Vergangenheit verständlich werden läßt .

Der SV . Wiesbaden wird gegen die Elf einen
schweren Stand haben . Aber gerade bei solchen außer¬
gewöhnlichen Aufgaben sind die Vertreter Wiesbadens
immer besonders auf dem Damm gewesen : stets haben sie
großen Gegnern große Spiele geliefert . Es wird die Fuß -

ballgemeinde Groß - Wiesbadens sehr interessieren , zu Beginn
der neuen Spielzeit „ ihre

"
Mannschaft im Kamps gegen

einen Widerpart zu sehen , der ihr das Letzte abverlangt . In

welcher Aufstellung die Wiesbadener in das schwere Rennen

gehen , steht zur Stunde noch nicht fest . Es wirb sich erst nach
einem am Freitag stattfindenden leichten Training seststellen
lassen , wie die Strapazen der Genter Reise von den ein¬

zelnen überstanden worden sind .

^ avotitenfiege im Hetotal .

Malecek und Dettmer bereits in der 3 . Runde .

Programmgemäß und pünktlich hat das Internationale
Wiesbadener Tennisturnier seinen Anfang genommen , und

zwar — das verdient besonders vermerkt zu werden — bei

herrlichstem Sonnenschein . Die ausländischen Teilnehmer
sind alle zur Stelle und legten bereits Proben ihres Kön¬
nens ab . So hat sich Malecek - Tschechoslowakei in der
oberen Hälfte durch einen besonders im 2 . Satz umkämpften
Sieg über den Holländer van Ölst bis zur 3 . Runde Vor¬
dringen können . Auch unser Davispokalmann Dettmer ,
der im 2 . Satz gegen van der Heide - Holland scharf auf¬
passen mußte , steht in der 3 . Runde . Ausgezeichnete Form
verriet der Favorit der unteren Hälfte , Benda - Tschecho¬
slowakei . der nach recht interessantem Spiel erwartungsge¬
mäß über de Vries - Freiburg 6 :4 , 6 :3 siegte . Mit be¬
sonders großem Interesse sah man der Eröffnungspartie von
Frau Hilde Sperling - Krahwinkel - Dänemark ent¬
gegen , die gegen die Wiesbadenerin Frau Hees nach wun¬
derschön plazierte Bällen leicht und elegant siegte . Gräfin
de la Valdene ( Lilly d '

Alvarez ) kam ohne Spiel eine Runde
weiter .

Ergebnisse :

Ergebnisse :

Steher - Weltmeisterschaft ( 100 km ) : 1 . Walter
Lohmann ( Deutschland ) 1 :35 :25 Stunden , 2 . Terreau
( Frankreich ) 100 m Zurück , 3 . Adolf Schön ( Deutschland )
180 m zurück , 4 . Severgnini ( Italien ) 450 m zurück ,
5 . Meuleman ( Belgien ) 520 m zurück , 6 . E . Wambst ( Frank¬
reich ) drei Runden zurück .

FV . 1902 Biebrich i gegen Alemannia W

Samstag , 28 . Aügust : Privatspiel um 18 U

Dyckerhoffplatz .

wohnten — ------ ------- _ . . .
deutscher Meister , Sachsenhausen war ehrenvoll dem stärksten
deutschen Verein unterlegen . Zum Abschluß der Hockey -

Saison 1936/37 weilte Sachsenhausen in England , wo die

Mannschaft auf einem der bestbesetzten Turniere ganz her -

Berlin — Frau Horst - St . Ingbert 6 :3 , 6 :0 , Frl . Heidtrnann -

Berlin — Frl . Kaiser - Frankfurt 6 :2 , 6 :2 , Frl . Oexner - Würz -

burg — Frl . Debusrnann -Wiesbaden 6 :1, 7 :5 , Frau Rei¬

mann - Berlin — Frl . Pfleiderer -Karlsruhe 9 :7 , 6 :3 .
Frauen - Doppel : Frau Sperling / de la Valdene —

Frl . Kaiser/Lalu 6 :0 , 6 :0 .
Gemischtes Doppel : Frau Bartels/Malecek —

Frau Just/v . Ölst 6 :4 , 4 :6 , 6 :2 .
> Am heutigen Freitag

gab es insofern eine Überraschung , als es dem Wuppertaler
Gulcy gelang , den ehemaligen Juniorenmeister und talen¬
tierten Nachwuchsspieler Dohnal - Ffm . in drei Sätzen mit
1 :6 , 8 :6 , 6 :2 auszuschalten . Bei den Frauen ist der Dreisatz¬
sieg ( 4 :6, 6 :3 , 6 :2) von Gräfin Mouceau - Belgien über
oie Berlinerin Fritsch bemerkenswert .

Horn/Lizana ausgeschieden .

In der dritten Runde der amerikanischen
Meisterschaft im Frauen -Doppel , die am Donnerstag
in Brooklyn begonnen wurde , mußte sich das deutsch - chile¬
nische Paar Marieluise Horn / Anita Lizana den ameri¬

kanischen Spitzenspielerinnen Alice Marble/Frau Fabyan
6 :3 , 6 :3 beugen , nachdem es zuvor Johnson/Winthrop - USA .
mit 6 :4 , 6 : 1 ausgeschaltet hatte . — Henner Henkel tritt

zusammen mit der Amerikanern Carolina Babcoca in das

gemischt « Doppel ein . Ihren ersten Sieg gegen das ameri¬

kanische Paar Mariot Lumb / Mc Diarmid beendeten sie
6 :4 , 7 :9 , 6 :1 siegreich .

Spott - Hundfäau .

Meister Karl Braun beigesetzt .

Karl Braun , Europas bester Seitenwagenfahrer , der
am 22 . August beim 14 . Schleizer Dreiecksrennen tödlich
stürzte wurde am Donnerstag in seiner Vaterstadt Karls¬
ruhe beigesetzt . Am Grabe ergriff Korpsführer Hühn¬
lein das Wort zu einem ehrenden Nachruf . „ Unser Karl
Braun "

, so betonte er , „ ist für Deutschland gefallen . Sein
Name ist mit ehernen Lettern nach Ernst von Delius ein¬
getragen int Ehrenbuch des Korps , besten Scharführer er
war und bleiben wird : Karl Braun , 14 . Schleizer Dreiecks¬
rennen , 22 . August 1937 .

“ Dann legte der Korpsführer
einen prächtigen Kranz nieder . Nun nahm Direktor Hahn
für die Auto - Union Abschied von dem großen Meister und
schmückte das Grab ebenfalls mit einem Kranz . Kranzspen¬
den überbrachten auch die Stadtgemeinde Hockenheim , die
Werks - und Sportkameraden , der DDAC . usw .

Fünf neue deutsche Studentenweltmeister .
Bei den 7 . Akad . Weltspielen in Paris errangen am

Donnerstag wieder zahlreiche deutsche Studentensportler den
Weltmeistertitel . 2m Kunstspringen

^ der Frauen gewann
Gerda Daumerlang sehr sicher , ebenso überlegen holte
sich die Berlinerin Matthes das 200 - Meier - Brust -
schwiinmen . 2m Hochsprung war Gisela Mauermeyer
mit 1,52 m nicht zu schlagen , Frl . G o l d m a n n - Berlin
siegte im Speerwurf mit 38,85 m , und der Königsberger
H i l b r e ch t wurde im Diskuswerfen mit einer Leistung
von 46,25 m Sieger .

Farr — Louis erst am Montag .
New dort , 27 . Aug . Der für Donnerstag in New Port

vorgesehene Boxkampf Farr — Louis wurde wegen an¬
haltenden Regens auf Montagabend verlegt .

Nach amerikanischen Meldungen wird 2oe Louis am
8 . September von New Port aus nach Europa abreisen , um
angeblich England und Frankreich einen Besuch abzustatten .
2n Verbindung mit die,er Reise laufen Pläne englischer
Veranstalter , in London einen Rückkampf Farr — Louis

zur Abhaltung zu bringen .

Südwest - Handball - Els mit Bohrmann - SBW .
Die Handball - Elf des Gaues Südwest , die am kommen¬

den Sonntag in Heilbronn gegen den Gau Württem¬
berg spielt , wurde auf zwei Posten geändert . Für Ober¬
mark ( Polizei Frankfurt ) , der bei den Fünfkampf - Meister¬
schaften der Polizei in Plauen startet , wird Bohrmann
( SV . Wiesbaden ) Mittelstürmer spielen und für Becker
( Germania Pfungstadt ) spielt Weingärtner ( Viktoria Gries¬
heim ) Linksaußen .

kämpfen mußten , sondern gegen das ausländische Quartett ,
das dem Stall eines französischen Managers angehört und

sich gegenseitig unterstützte . Das kümmerte aber die Deut¬
schen wenig . Schon in der ersten Hälfte zerstörten sie den
ausgeklügelten Kampfplan ihrer Gegner vollkommen . Schön
hielt sich an dritter Stelle hinter Wambst und Terreau , wäh¬
rend klar zurück Lohmann wartete und die beiden anderen
in Schach hielt . 2mmer wieder stürmten die Ausländer an .
aber Lohmann ließ sich nicht aus der Ruhe bringen . Nach
50 km ergab sich folgender Zwischenstand : 1 . Wambst 46 :51 ,
2 . Terreau 80 m , 3 . Schön 110 m , 4 . Lohmann 280 m ,
5 . Meuleman 310 m , 6 . Severgnini 330 m .

Geänderte Taktik auch erfolglos .
Die Ausländer kamen auf diese Weise nicht zu ihrem

Ziel und änderten plötzlich ihre Taktik . Severgnini und
Meuleman ließen sich zurückfallen und legten sich hinter die
noch immer führenden Franzosen Wambst und Terreau , um
so die Spitzenreiter gegen unliebsame Überraschungen zu
schützen und die Angriffe der Deutschen aufzuhalten . Aber
nur Schön wurde verdrängt , Lohmann dagegen hielt nach
% des Rennens feine Zeit für gekommen , er ging auf den
3 . Platz und 82 Runden vor Schluß an Terreau vorbei an
di « Spitze . Damit war das Rennen gelaufen . Schön kam
— gut erholt — noch einmal auf den 2 . Platz vor , mußte
aber diese Position drei Runden vor Schluß wieder an den
nochmals gewaltig spurtenden ' Terreau abtreten . Wambst
war zum Schluß völlig erschöpft und fiel noch hinter Se -

vergntni und Meuleman zurück .
2m regenbogenfarbenen Trikot legte der neue Welt¬

meister Walter Lohmann unter stürmischem Beifall die
Ehrenrunde zurück . Dann erklangen zu Ehren des deutschen
Siegers die Nationalhymnen .

Radsport .

Reichssportabzeichen , Gruppe Radfahren : Zweite
Prüfung am Sonntag , 29 . August , um 7 Uhr am Block¬

häuschen , Frankfurter Straße . Anmeldungen an F . Wahl ,
Blücherstraße 3 , oder am Start .

Schießsport .

Nächsten Sonntag ab 2 Uhr : Pistolenkämpfe in

Schnellfeuer - und Eebrauchspistole . Wehrmannschießen .
Schießstände hinter der Fasanerie .

Tennis .

Internationales Tennis - Turnier im Nerotal : Samstag ,
28 . August , vormittags ab 9 Uhr : Fortsetzung des Tennis -

Turniers ; nachmittags ab 3 Uhr : Vorschlußrunden . —

Sonntag , 29 . August , vormittags ab 9 Uhr : Vorschluß¬
runden ; nachm . ab 3 Uhr : Schlußrunden . Anschließend
Preisverteilung .
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Schön Dritter im Kampf

nm die Weltireiherschaft -

M
'

Deutschland ist führend im internationalen Stehersport .
tL Lor dem Kriege eroberten der unvergeßliche Thaddäus
t Jobl ( 1901 und 1902 ) und Peter Günther ( 1911 ) die

für die deutschen Farben , 17 Jahre später
■ egte dann Walter Sam all den Grundstein zur deutschen
Vorherrschaft im Reiche der Sturzkappenfahrer . 1930 folgte
WErich Möller dem Beispiel Sawalls . Noch einmal schlug

Walter Sawall 1931 den Ansturm der Ausländer ab
WMd nach zwei französischen Siegen war es dann E . Metze ,
| Het sich 1934 das regenbogenfarben « Trikot des Steherwelt -

t ’xeiiters in Leipzig Überstreifte . Wieder waren dann zwei -
■ jol di « Franzosen durch Lacquehay und Raynaud an der

In Ehren , in ihrem Können den Ausländern eben «

e/ bärtig , unterlagen jedesmal die Deutschen .
2n Kopenhagen trat nun der Bochumer W . Loh -

W >a n n , dem es — so merkwürdig es klingt — bisher noch
Wlcht vergönnt war , „ wenigstens

" die deutsche Meisterkrone
■ i erwerben , in die Fußtapfen seiner großen deutschen Vor -
WUder . Der Sieg in der gewaltigen 100 - krn - Schlacht 1937
W « rde Lohmann und seinem Kameraden Adolf S ch ö n dies -

keineswegs leicht gemacht . Zäh und verbissen kämpften
■ 9 ausländischen Gegner in gemeinsamer Sache gegen sie .

alle Kampftaktik kam nicht auf gegen das überlegene
■ gönnen Walter Lohmanns , der vollauf verdient nach großem

die Meisterschaft der Welt , die erste der diesjährigen
■ Mteltümgfe in Kopenhagen , für Deutschland gewann .
« prnkreicks Meister Terreau überquerte als Zweiter die
■ » ellinie . wenig zurück folgte unser Meister Adolf Schön

g =®15 Dritter , der große italienische Favorit Severgnini
■ goete weit abgeschlagen als Vierter vor dem Belgier
BSeuIeman und dem zum Schluß völlig erschöpften Franzosen
Wambst .

Wirr gegen zwei .

Deutschen hatten in dem schweren Kampf einen außer -
ungünstigen Stand , denn es war von vornherein

Et ar - daß Lohmann und Schön nicht gegen einzelne Gegner

Zweites Blatt . Nr . 199 .

WsK 05 Schweinfurt der Gegner des SDW .

h Am kommenden Sonntag tritt die Liga Mannschaft des
MSV . Wiesbaden im Rahmen der Einweihung der Tribüne

Mund der neuen Spielfelder auf der Kampfbahn
M Frankfurter Straße gegen die gleiche Vertretung des 1. FK .
f 1905 Schweinfurt ( E . V .) zum Freundschaftsspiel an .

Die Gäste sind in den letzten beiden Jahren zur Spitzen -
MÜasse des deutschen Fußballs aufgerückt . Der Verein aus
Eber Industriestadt in Mainfranken ist erst seit dem Jahre
■ 931 erstklassig . Sofort aber spielte er in Nordbayern ,
Ker Heimat so starker Mannschaften wie FK . Nürnberg ,
E SpVgg . Fürth u . a . eine glänzende Rolle . Schon auf An -

k>ieb wurde der 4 . Tabellenplatz erkämpft , im nächsten Iaht
Wvurde man Dritter und außerdem bayerischer Pokalmeister ,
Wund das Endspiel um den süddeutschen Verbandspokal wurde
Egegen den VfB . Stuttgart auf dessen Platz nur 1 :2 verloren .

2n den nächsten Jahren endeten die Schweinfurter ab -
wechselnd auf dem 3 . ober 4 . Tabellenplatz , fürwahr eine
achtunggebietende Leistung in der Gegnerschaft , die im Gau

s Nordbayern heimisch ist . Im letzten Jahr hetzte Schwein -
l furt den Klub lange Zeit erheblich und sichert « sich schließlich
| hinter ihm den 2 . Platz . Eine ganz hervorragende Rolle
Rfeieltcn die Mainfranken bei den Kämpfen um den
L Tschammer - Pokal 1936 . Folgende Resultate sprechen
I für sich in einem Maße , daß ihnen nichts hinzuzufügen ist :
[ Fortuna Leipzig 2 :1 , Borussia Fulda dort 4 :1, Würzburg 04

Mdort 4 : 1 , SSV . Ulm dort 4 :2 , Hanau 93 4 :0 , Feuerbach 5 :2 ,
k Waldhof dort 2 : 1 . Damit hatten sich die Deute aus der
M Kugellagerstadt bis in die Vorschlußrunde des Tschammer -
MPokals gekämpft . Hier hatten sie in Gelsenkirchen gegen
^ Schalke 04 anzutreten , und erst in der letzten Minute
Meines hochdramatischen Ringens gelang den berühmten
M Knappen ein schmaler 3 :2 - Sieg . Diesen großen Erfolgen im
MPokal stehen zahlreiche glanzende Meisterschafts - und
MPrivatspielergebnisse zur Seite ; wir erwähnen nur : gegen
■ bcn Klub in Nürnberg 1 :0 gern . , gegen SpVgg . Fürth in

4 :0 gern . , gegen Schalk « in Schweinfurt 2 :2 , besgl .
Kegen Hertha Berlin 3 :3 und gegen Fortuna Düsseldorf 1 :1 .
■ Diese Mannschaft ist der würdige Partner des SV . Wies -
M -baden am feierlichen Tag der Tribünenweihe . Sie wird in
■ folgender Aufstellung antreten :

Sieder
Baier Fuchs

Kupfer Kitzinger II Bätz
M , Rätzer Rosenbauer Lotz Spitzenpfeil Gorsky

Die bekanntesten dieser Spieler sind der rechte Läufer
M, Kupfer und der Mittelläufer Kitzinger . Letzterer hat 13mal
Uin der deutschen Nationalmannschaft mitgewirkt , der jüngere
MKupfer fünfmal . Kitzinger ist der Typ des Kämpfers ,
Ker dabei über eine grandiose Balltechnik verfügt und durch
Weinen geschliffenen Schuß auch als Läufer — selbst in der

— oft zu Treffern gekommen ist . Der

MLJjährige Kupfer ist eine der großen Hoffnungen des

Ubeulsche
'
n Fußballs . Sachverständige behaupten von ihm , daß

Wer „ englischer
" spielt als viele britische Profis . Die Wies -

^ Dadener Sportgemeinde wird es dankbar begrüßen , sich selbst
■ ton dem Könnnen dieser beiden Stützen der Nationalmann -

Whaft überzeugen zu können ; sie weiß aber auch , daß die
■ toeten Spieler der Schweinfurter Elf Besonderes leisten
■ ifiijcn , wenn man sich deren Erfolge erklären will , denn nur

Größen , mögen sie auch noch so tüchtig sein , können

^ Mchts erreichen , wenn die andern neun bloß Mäßiges leisten .
■ Bo haben denn auch die Namen der übrigen Spieler durchweg
Kuten Klang . Der Torwart Sieder , Verteidiger Fuchs
Mfrüher 1 . FK . Nürnberg ) , der bayerische Schützenkönig

WSpitzenpfeil , der von Schwarzweih Essen gekommene
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Alexi - Kaffee

3 Zimmer

5 Zimmer

STOSS NACHF . Taunusstr . 2

6 Zimmer
I

Mit

| Weiblichc Personen | ■ ■

chsausütellungzur Re

enöes

4 Zimmer

Am s <t

Männlichi! $ 8rjonen |

Vermietungen

1 Zimmer

Unterricht

2 Zimmer

HFUHR «
'MOE ElOpel| $ rtnat ■getftefe |

aber nt ® t Beding . Ang .
Abschr . unt . F . 940 an

Wer braucht tüchtige RADIO

Auswärtige
Wohnungen

Möblierte
Wohnungen

Beamtenwitwe
m . Tochter sucht

Briefmarken
kauft Wilhelmv ,

Langgasse 30 .

Aelt . Beamter
sucht rum 1 . Okt .

Grobe l . Maos .,
i . ruh . Sause , v .
allst . Frau jetzt
oder svät . ges .
Ang . u . U . 937
an Tagbl . -Berl .

Läden und
Geschäftsräume

zu vermieten
Dotzbeimer
Strane 86 .

EeMstW
WOlungeu

Möbl . Wohn -
Schlafzimmer

2 Bett .. Zentr . .
zu nm . Keller .
Rbeinstr . 46 . 2 l .

Stellen -

Gesuche

Stellen «

Angebote

Wer ert . meiner
16jähr . Tochter

gründl . Klavier -
Unterricht ?

Krosch ,
Mainzer Str . 78

Fahrschule .
Rheinstrabe 52 .

Emvkeble
meinen guten

bürgerlichen
Mittagstisch

für 60 Pfennig .
» Zum

Weidmannsheil "

Hermannstr . 9 .

Lagerraum
oder Werkstatt

Bleichstrahe 18
55 qm , zu verm .
N . b . Gottwald .
Faulbr . - Str . 7 .

kann er jedem Sport nach¬

gehen . Er trägt aber auch

ein Bruchband , das den Bruch

völlig und in jeder Körper¬
lage zurückhält . Ein Bruch¬
band von STOSS also !

Bismarckring 9

Ehestands -Darlehen

m . Wohnküche f .
sof . zu verm . Pr .
40 Mk . Näheres
Rheinstrabe 68 .
Eth . 2 links .

Ermäßigte Eintritt , karten'
bei Lösung der Fa irkarte

Harmonium
zu kauf , gesucht .
Preisangebot a .
Pianobandlung

Schneider .
Limburg .

I Mimaliche Persoiei

| ftafmin , Personal |

Wirnen
10 Pfd . 1 .50 Mk .

zu verkaufen .
Babnhofstr . 45 .

Müller . Stb . 1 .

2 Zimmer
u . Küche lFrtsv .)
an einz . Dame
zu vm . Ang . u .
K . 940 T .-Berl .

2 - Z . - WM .

an nur ruhigen
vünktl . Zahl . z .
1 . Sevt . zu vm .
Zentrum . Stb .
1 . St . Monatl .
Miete 35 RM .

ohne Steuern
26 .84 RM . Ansr .
unter L . 938 an
Tagbl .- Berl .

3 - Z . - W0W .

ruh . Saus , zum
1 . Okt . zu verm .
Miete 62 .55 Mk .

ohne Steuern
44 .02 Mk . mtl .
Näh . 2— 4 Uhr
Erabenstrahe 34 .
2 . Stock .

NähnHiH
zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 938
an Tagbl . - Berl .

Junger Munn
lRadsahrer )

zum Milchaus -
tratzen

sofort gesucht .
Georg Koch ,

W .- Erbenbeim
Frankfurter
Strabe 27 .

AM
» MW

mit ganz flotter
leserlich . Sand¬

schrist . zum
Adreffenschreib .

zur Aushilfe sof .
gesucht . Angeb .
unter D . 939 an
Tagbl .- Berl .

Gebr . gut erb .
Robb . - o . Kavot -
matr . . 100 cm br .
205 cm lang zu

Teilwobuung
Dotzbeimer

Äratze 29 . 3
3 Zim . m . Küche
z . 1 . 10 . zu vm .
Näh . daselbst 1 .
oder 2 . Stock .

für rechnende Hausfrauen

die sparen wollen — müssen

aber doch Qualität wünschen

Hllllspersonal

Zwei Fräuleins
suchen Stell , als

äiwkb
Nähkenntn . vorh .
Ang . u . A . 912
an Tagbl .- Berl .

Deutschen
Schäferbuod

wachsam . 2 bis
3 3 . alt , sucht

Nagdschloh
Riederwald ,

bei Rüdesbeim
am Rhein .

Sauberes jüng .

SUFIÄI .
sofort gesucht .

Konditorei
3 . Rerbel ,

Kirchgasse 51 .

| Hmspersonal

Perf . Beiköchin
ix . ein Küchen¬

mädchen sofort
gesucht Hotel
» FLrstenüof "

Sonnenberger
Strane 32 .

Kais . - Friedrich -
Ring 34

Herrschaft ! , sonn .
6 - 3im . - Wohn .

u . Zubeh . , alles
neu bergerichtet ,
vreisw . zu vm .
Besichtig . 10 — 4 .
Näh . 2 . Stock .

SewerdlichesPerlöääit
Bäckergeselle

18 Jahre sucht
baldigst Stell .

Ang . u . L . 940
an Tagbl .- Berl .

Schöne sonn .
5 - Zim . - Wobn .

mit Zubeb . , sof .
ob . svät . zu vm .
Zu erfr . Müller¬
strahe 7 , 2 . bei
Frau v . Marillac
Tel . 28519 .

Seite 10 . Nr . 199 .

Wiesbaden -

Georgenborn
Hauvtstrane
Haus Livia

2 ob . 3 s. g . mbl .
Zim . . Sal . . Ebz . .
Schlafz . m . Küche
ob . 2 leere Zim .
mit Küche , gl .
Gart . , herrliche
Auss . . nur an

ölt . Herrsch . ,
vünktl . Zahler ,
kos . zu vermiet .

BFMD
Alt - Deutschland .

Eurova und
Uebersee werden
billig abgegeben

Dotzbeimer
Strane 55 . 3 .

„ ^ Schöne .
5-W .

-WN .
mit reich ! . Zub .

1 . 10 . 37 zu vm .
Eltville .

Sindenburg -
stra

'
ne 3 . 1 .

In bester
Geschäftslage

4 schöne helle

BümFin
neu bergerichtet ,

zu vermieten
Kirchgasse 51 , 1 ,

f . tägl . 6 — 7 St .
oder Penston in
Wiesb . o . nächst .
Umgebung . Pr . -
Ang . sofort unt .
S . 940 Tgbl . - B .

Einfam . - Villa , Höhenlage
Nähe Wald , herrl . Blick a . Taunus u .
Rhein,5Zim . ,Diele,Zub . ,all . Komf .
Gar . , gepfl . Gart . , preisw . z . verk .

Äugust Th . Beckhaus
Immobilien ■ WilheimstraBe 20 , Tel . 28839

Zuverlatz . Mädchen
für Villenbaushalt ( 2 Pers .) zum
1 . 10 evtl , früher gesucht . Alter
nicht über 25 3 . Kochkenntn . erw .

Kaffee - MM WIHssW Michels -

Rösterei jrietfcewl berg g

,nKdF . u ; „ .Re,Ch $h ;

Cutawav . geftr .
Hose , schlanke

Figur , 25 RM .
zu verk . Egidy -
' trabe 8 . 1 . n .
Kronenbrauerei .

beim Einkauf von

Möbel immer an

Birnen
und Zwetkcken
zu verkaufen .

A . Köbm .
W .- Sonnenberg .

Kröckelberg .

Volksempfänger . . 59 . —

Musik - Empfänger . 129 . 50

Vorführung Im Heim , ange¬
nehme Teilzahlung und Um¬
tauschrecht beim Funkberater

3 - Zim . -

Wohn .
Miitelbeimer

Str . 7 2 l . . mit
Bad . Setzung u .
Warmw . z . 1 . 10 .
1937 z . vm . Näh .
Loreleiring 3 . 11
Televbon 21988 .

vretsw . zu verk .
Sohn u . Michel ,
Äuto - Rev . und

2 =3 . =Wn .
mit K .-Benutz . ,
an ruh . Mieter
zum 1 . Oktober
zu verm . Angeb .
3 . 939 T .- Berl .

MW
Nähe Westend -
und Scharnhorst -
strane . sof . ges .
Ang . u . M . 940
an Tagbl .- Berl .
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14 Uhr WINZERZUG , anschließ , im Weiherpark Ausschank
von Hochheimer Naturwein und Sekt bei Tanz u . Vorträgen
Eintritt frei ! Von Mainz verstärkter Omnibusverkehr

— — — — —

Wen
mit 2 groben

Schaufenstern .
anschlieb . schöner
2 -Zim .-Wohn . i .
Aoschl . i . Hause ,
Albrechtstr . 20 .

zu verm . Näh .
Albrechtstr . 22 .
Molkereigeschaft

Tel . 24252 .

Wer zieht aus¬
geklagte

Forberungm
energ . ein . Ang .
u . G . 938 T .- B .

3g . Ebevaar L
leeres Zim . mit
Ofen ob . Koch -
gelegenh . Ang . u .
S . 938 Tgbl .- B .

ewofo
2schl . , saft neu ,
unb Kinderbett
z . ok . Dotzbeimer
Strabe 34,1 lks .

KÄMl- M
Als Auftakt l

IdOlfSlF . 5,2
sonnige

4 - 3 . - Wohn .
mit einger . Bab .
Balkon . Mans ,
ab 1 . 10 . frei .
Näh . 1 links .

DKW . o . Adler
Trumvf ir . usw .
i . nur gut . Zust . .
steuerfrei , gegen
Ratenzabl . sof .

zu lauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . W . 938 T .- B .

wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffreanzeigen kein»
Original -Zeugnisse
beizufügen . (ginge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw . müssen
aufder RückseiteName
und Anschrift des Be»
Werbers tragen .

Der Verlag .

W Mödlhen
m . Kochkenntn . f .
klein . Haushalt
m . einem Kinb
rum 1 . Sevt . 37
» es . Zu erfragen
Rheinblickstr . 3

( Abolfsböbe ) .
Televbon 60467 .

Suche zum 15 . 9 .
fleib . ebrl .

Mädchen
am liebsten vom
Lande .
Metzgerei Holly .
Scharnhorststr . 1

Fach - Geschäft !
Dipl . - Jng .

HAUSSMANN |
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

Flein . , ehrliches

Mädchen
welches bürvsr -
lich kochen kann
u . sämtl . Haus¬
arbeiten versteht
zum 15 . Sevt .
gesucht . Näheres

Metzgerei
Wilhelm Sandel
Wörthstrabe 14 .

Abbruchbolz
für Brennzwecke

zu verkaufen .
Samstag .

Scherf ,
Leberberg ,

gegenüber der
Hobenlobestrabe .

mollhr . 4 . 2
4 - Zim . - Woün .

zu verm . Näh .
Rheinstr . 40 . 2 r .

Piano
oder kleiner
Stutzflügel
gegen bar

zu kauf , gesucht .
An » , u . M . 938
an Tagbl .-Berl .

BEI EINTRETENDER DUNKELHEIT

Sommet -
'

Radjtfeft

»» v -JlHIHIVt - WVIJIlUliy
mit Etagenheiz . . in Billa Hinden -
burgallee 37 . z . 1 . Okt . zu verm .

Brückel .
Televbon 28834 .

NV . MM
( 1000 )

günstig zu verk .
Adelbeidstr . 61 . 1
Mod . 3ilamm .

Gasherd
mit Backofen zu
verk . Eberleiu .
Solsteinstr . 2 . 2 .

Guterhaltener

G Flügel
für 50 Mark zu
verkauf . Schwal -
bacher Str . 69,1
Küche u . Schlafz .
fast neu . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
O . 940 Tabl .-V .

Schreibmaschinen
auch Reisemasch . ,
neu u . gebraucht ,
grobe Auswahl ,

_ billig .
Walter Grase ,

am Schillervlatz .
Reparaturen .

Neuzeitl . . sehr aut icnheienbe
3nbustrie - Änlage . glatter Ab¬
satz u . risikolos . sucht zur . Er¬
höhung bes Betrrebskavrtals
gegen gute Zinsen u . Eewrnn -
Beteiligung bis zu

1OOOO RM .

Ang . u . A . 925 an Tagbl . - B .

6AeMW
Divlomat . unb

Lederklubsofa
Eiche , zu verk .
Taunusstr . 75 , 1
Schwarz , eifern .
Bett m . Mail . .
Kleiber f . 8— 10 =
iäbr . Mädchen ,

gut erhalt , bitt ,
z. vk . Eneisenau -
ftrabe 19 . 1 lks .

Zuverlässiges
Alleinmädchen

welches gut¬
bürgerlich kochen
kann , zu älterem
Ehev . in Bill .-
Ha " sb . gesucht .
Borzustell . 4 — 7
Nassauer Str . 22
Ecke Eottsried -

Kinkel - Strahe .
Zuverlässiges

Alleinmädchen
f . 3 - Pers .- Saush .
zum 1 . Okt . ges .

Holstinsky ,
Sonnenberg .
Wiesbadener

Strabe 77 .
Televbon 26119 .
Borzustellen ab
7 kl Uhr abends .

Gut emvfohl .
Mädchen

über Mittag z.
1 . Sevt . gesucht .
Adolfsallee 6 , 3 .

Wielandstr . 12,1
Teilwobn .. 1 Z . ,
Küche u . Zubeh . ,
Festm . 40 — sof .
zu vm . Näh . bei

Hausmeister
Schmid , Stb . P .

Balkonzimmer
und Küche

mit Heizung ,
geeign . f . allein -
steh . Personen ,
zum 1 . Okt . zu
vermiet . Preis
30 Mk . Adr . im
Tagbl .-Bl . Ru

Rav . Mädchen
z . 1 . o . 15 . Bent ,
gesucht Herder -
strahe 15 , Laden .

Sauberes gern .
Zimmermädchen
im Serv . Bem .,
zum 1 . 9 . gesucht

Fremdenheim
Violetta

Franks . Str . 10 .

Gas -Badevsen
für 20 RM ..

Sas -tzetzosen
L 8 RM . z . verk .
Nassauer Str . 2 ,
10 - 12 . 6 -7 Uhr ,

s HWIei - Leriöls « ]

Mod . Touche
25 Mk . . 3teilige
Wollmtr . 15 Mk .

Dreiweiden -
ftr . 1 , 1 , Fischer .

Rur 20 RM .
gr . Chaiselongue
Robb ., neu . Bez .
u . aufgearb . Tav .
Bender .Helenen -
strabe 17 , S . P .

Berusst , sol .
Frau sucht

1 Zim . u . Küche
evtl , auch Teil¬
wobn . . z. 1 . 10 .
Ang . u . ll . 939
an Tagbl . -Berl .

Beamten -Ww ..
alleinst . s. 1 — 2 -
Z .-W . m . Zub .
a . ( iebst . Vorort ,
n . üb . 35 .- . Ang .
u . E . 931 T .-V .

Bülowstrabe 1
Südseite

4 - Zim .- Wohn .
Valk . . Erker .

Bad u . Zubeh . ,
zum 1 . Okt . zu
verm . Näh . bei
Kleber . P . lks .
Herderstrabe 21 ,
1 links , sonnige

4 - Zim .- Wobn .
2 Balkone , Bad .
z . 1 . Okt . zu vm .
Miete 72 Mk . N .
Seitenh . . Dach -
gesch . , b . Müller .

Motorrad
fteuerfr . u . fahr¬
bereit . bar zu
kauf . ges . Ausf .
Ang . mit Preis
u . A . 918 T .- V .

mit Zubehör z .
1 . Okt . Ang . u .
W . 937 Tgbl . -V .
Pktl . Zahl , sucht

Gebr .
Pitch -KLche

zu vk . Oranien -
str . 35 , Mtb . 1 r .
Weg . Auslösung
eines Haushalts

ein Büsett .
drei Kommoden ,

ein eintüriger
Kleiderschrank z .
verkaufen . Anzu -
seb . nachm . ab 16
Uhr . Gneisenau -
6tr . 33 . Sochv . r .

Samstag , den 28 . August
20 Uhr , in der Stadthalle

ein Mainzer

Tanz - Abend
mit buntem Programm
Das goldige Mainzer Mädel

wird gesucht !

Eintritt : Vorverkauf Verkehrsverein
RM . 1.— . An der Kasse RM . 1 .20

Sch . möbl . Zim .
mit Pens . z . vm .
Kais .- Friedrich -

Ring 50 . 1 .

Sch . möbl . Zim .
frei Kirch -

gasse 49 , 2 lks .
Heizb . möbl .

Frontsvitz -
rimmer

elektr . Licht , zu
vermieten . Burk ,
Körnerstrabe 6 .
Sch . mbl . billige
Zim . Lebrftr . 4 ,
2 . St ., Zentrum

Sev . m . Zim .
und Schlafstelle
frei Marktstr . 8 ,
2 . Stock rechts .

ßört
nnta9 « 29 . Aur ,
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RWeRK
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Jedes neue Modell

wird vorgeführt und

ganz genau erklärt :

Der Funkberater hat es Ihnen i
besonders praktisch gemacht
und in seiner Radioschau i
alle Neuheiten nach Gruppen •

geordnet . Jetzt können Sie j
leicht übersehen , was alles <
besser und billiger geworden ]
ist , z . B . :

billig zu ver¬
mieten . Geeignet
für jung . Friseur
usw . Angebote
unter A . 924 an
Taobl . -Verl .

Leerer heller
Büroraum ,

ca . 28 qm grob ,
zu vermieten .

Bahnbosstr . 14 .

Zuverl .
Hausgehilfin

sucht zum 15 . 9 .
von 8— 4 , evtl ,
tagsüber zu ält .

Ebevaar gute
Dauerstell . Ang .
B . 940 T .-Verl .
Kinder ! . 18jäbr .

Mädchen
sucht tägl . von
3 Uhr ab 3 bis
4 Stunden Be -
schäft . Ang . unt .
H . 940 T .- Verl .

Mädchen
das kochen kann ,
nicht unt . 20 3 . ,

für Eefchäfts -
haushalt gesucht

Schiersteiner
Strabe 22 . Part .
Ehrliches saub .

und kinderliebes
Mädchen

bis 18 3ahre ,
für den Haush .
und zu einem

2jäbr . Jungen
tagsüber gesucht .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- VI . Sg

z . 1 . 10 . Ca . 50
b . 55 Wit . Ang .
E . 940 T .- Verl .
Penf . Beamter
( 2 Pers . ) sucht

3-W . -MHN .
Bad . Gart . , auch
Vorort . Sing . u .
F . 938 Tgbl .- V .
Dame sucht für
ca . 3 Woch . Pens ,
in Wiesb . , evtl ,
auch Priv . Gef .
Ang . mit Preis
A . 926 T .- Verl .

Krankenschwester
verlor

Fernglas
Mittwochabend

Biebrich
Rheinufer . Ab¬
zug . g . Belohn .
Fundbüro , Pol .-
Prättdiurn .

Verloren
aus Wilhelmstr .

Brille
dunkle Gläser ,

heller Rahmen ,
abzug . » eg . Bel .

Presder ,
Wilhelmstr . 60 .

bei Seibel .
Br . Rebvinscher

entlausen am
Fasanerieweg .

Wo zugelaufen ?
Nachricht an

Knovf
Nettelbeckstr . 17 .

Verloren

Gefunden

6 M « i
nur erste Mark . ,
gegen sofortige
Zahlung gesucht .
Ang . m . Angabe
des Fabrikats u .
Preis an
Piano -Schwartz

Frankfurt a . M .
Zeil 104 .

Piano
zu kauf , gesucht .
Preisangebot a .
Pianobandlung

Schneider .
Limburg .

Laden
mit gr . 2 - Z .-W .,
gute Geschäfts ! .,
zu verm . Näh .
Wörtbftr . 26 , 1 .
3n einem auf¬
strebenden Ort i .

Taunus , dicht
bei einer grob .

Fabrik , ist ein

Loden

Arbeitskraft ?
zuverlässig in jeder Beziehung ,
vers . i . peri . Kunden -Werounq u .
- Pflege , anvassungsfäbig , Jenös ,
gebildet , geeignet für Innen - u .
Aubendrenst . wirkliche Stütze für
Firma erste Referenzen . Ang . u .
S>. 938 an den Tagblatt - Verlag .

Großes Tümgerfeftl WEINSTADT HOCHHEIM A . M

BIEBRICHER - ESSIG . FABRIK

DR . FRISCHE
WIESBADEN - BIEBRICH

Weibliche Personell

Sewerdliches Personal

ISewerdlichesPersonal

Junger
Schuhmacher

aushilfsw . 1-
Tage i . d . Wo
gesucht . Adr .
Tagbl . -V .

2
m
St

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Mbl . hzb . Frtsp .
eia . Easaut . an
berufst . Frl . ». v .
Dranienftr . 25 . 2Adolfsallee 47 .P .

gut mbl . Serren -
Schlafz . zu vm .

Gut möbl . Zim .
z . vm . Oranien -
ftrabe 36 , Stb . 2 .FriedrickJtr . 8 ,

2 rechts , möbl .
Zim . ru verm .

Möbl . Mansarde
Herd und elektr .
Licht zu vermiet .
Rheinstr . 54 . 1 .WWW . 56

Eth . 2 , g . möbl .
Zimmer zu vm .

Z .-Heiz . , Bad .
fl . Mass ., Tel .

Eilt mA . Sim .
m . ob . ob . Pens ,
vreisw . zu verm .
Scharnhorststr . 9 ,

1 . Stock links .
Grob , ungestört ,

gut möbl Sim .

an 1 — 2 Per¬
sonen zu verm .
Adolfstr . 10 . 3 .

Wobnschlafzim .
Behagl . sonn .
Balkonzimmer

mit Schreibtisch ,
in gutem Hause .

zu vermieten
Schwalbacher
Strabe 9 , 2 .

Sauerbeim
mit voll . Vervfl .
mtl . 60 .— Ber -
tram ?tr . 23 . 1 l .

Eins . Wim
an berufst . Pers ,
zu verm . Preis
wchtl . 3 .50 RM .
Weftendstr . 12 . 4 .

Er . sonn . mbl .
Zim . zu oerrn .
Bismarckr . 7 , P .

Möbl . heizb .
Mansarde

m . Licht zu vm .
Dambachtal 1 , 2 .

An geb . ruhige
Dame zu verm .

l . Part . - Zim .
m . Bad . Eas -
anschl . f . Kochgel .
Ofen . el . L . Ang .
D . 940 T .- Verl .

Möbl . Zim , an
Berufst , zu vm .
Dotzb . Str . 28 . P
Möbl . Mans . m .
Herdch . . Mass . z .
vm . Dreiweiden¬
strabe 1 . 1 lks .

Leere Zimmer
und Mansarden

Mans . , leer od .
mbl . . nur a . Be -
rufstät . z . verm .

Knnr , Klaren -
tbaler Strabe 1 .

Garagen . Stall .
Keller

fönt mbl . Sim .

an Berufst , zu
verm . Friedrich -
ftr . 10 . Stb . r .. 1 .
Sch . mbl . 3im „
dauernd o . vor¬
übergeh . Lerrn -
gartenftr . 4,1 .
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Die Fahrt nach der Ahnfrauihm verbunden ist , deren
lichkeit ausmachen , ruht

( Nachdruck verboten .!Schluß .

Uliu
mit List und Täuschung
raubend erzähl
teuerlichsten Flucht während des Weltkrieges , ein deutsches
Schicksal , das erschüttern und erheben wird , solange die Nacht
über Sibirien noch dunkel drohend auf der Zukunft Europas

ziner gar nicht an eine Seele glaubte In seinen Ohren

klang der Iubelrus des Morgens , mit dem ihn das

Land hier am Tor des neuen Lebens zuerst gegrüßt
hatte , klang die Erinnerung an seinen eigenen Ruf in

Brandung und Sturm , in dem er seine tote , alte Welt

von sich geworfen hatte Die beiden Rufe gingen in

einen zusammen , der wie ein sehnsüchtiger Klang über

dem Rauschen der Wellen und dem dunkeln Herztakt
des Schiffes blieb , während fern und klein das helle
Boot im Spätnachmittagslicht über der See entschwebte .

Verantwortlich für die Schriftlettung : F . NNntber in Wiesbaden . — Druck und Verlag der L . Schellenberg 'Ichen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

Am Tag nach seiner Rückkehr lud der Doktor
Ebener den Leutnant Ebener abends zu Ewest . Er rief
auch seine Schwester an , die , mit einem Bankier ver¬

heiratet , in Dahlem lebte und die er oft lange Zeit
nicht sah , weil die Verschiedenheit der Arbeit und der

Lebensformen Begegnungen erschwerte . Sie versprach

zu kommen ; ihr Mann sei verreist , und sie freute sich ,
wieder einmal feststellen zu können , daß der Herr
Bruder noch am Leben sei .

Georg Ebener fand sich etwas vor der festgesetzten

Zeit ein , besprach Speisenfolge und Weine mit dem
Kellner , und als die Geschwister kamen , setzte er ihnen
ein Mahl vor , kredenzte ihnen einen Wein , der den

jugendlichen Vertreter der Wehrmacht ausblicken und
die Frage stellen ließ , was in aller Welt denn Be¬

sonderes geschehen sei . Die Schwester , dem Alter nach

zwischen den Brüdern stehend , lächelte nur .

Georg Ebener schwieg , aß und trank . Dann erst

berichtete er von der erfolgreichen Ahnensuche und

fügte etwas knapper und nicht mit allen Einzelheiten
eine Schilderung der weiteren Ereignisse und Ergebnisse
seiner Fahrt hinzu . „ , , v

Also dazu bist du nach Ostland geritten
"

, sagte der

Leutnant . _
Georg Ebener lachte . „ Dazu eigentlich mcht . Du

hast ja selbst energisch zugevedet — wegen der richtigen

Urgroßmutter .
"

Die Schwester überging die Urahne : sie wollte mehr

von Regina Müller , ihrem Aussehen und Wesen , ihrer

Familie erfahren . Der Doktor zückte eine Photo¬

graphie , die er mitgenommen hatte , und berichtete . Der

Leutnant machte seine jungen Zwischenbemerkungen ;

es ergab sich jene durch Spannungen nicht getrübte

Atmosphäre des Zusammenseins , wie sie sich nur

zwischen Geschwistern sehr verschiedener Lebenskreise zu
entwickeln pflegt . Es waren außer ihnen nur wenige

Gäste in der andern Hälfte des Raumes : die Rosen , bte

der Doktor für die Schwester mitgebracht hatte , standen

auf dem Tisch und mischten ihren leichten Duft in den

Zigarettenrauch des Leutnants . Das Gespräch glitt , vom

Wein gehoben , leicht über den menschlichen Dingen da¬

hin , ohne die Bereiche des allgemeinen Lebens zu ver¬

lassen .
„ Run ist also das Rätsel der Ahnfrau gelöst

"
, sagte

der Leutnant nach einem Schweigen , das unbemerkt

" " ^^ er
^

Doktor
^

lächelte : „ Und das des Ahnherrn auch .

* P . E . Ettighoffer : „Nacht über Sibirien " .
( Verlag C . Bertelsmann, . Gütersloh .) Durch Sibiriens
unermeßliche Weiten flüchtet , dem Tode geweiht , ein deut¬
scher Wehrpflichtiger , seit 1914 gehetzt von den Geheim¬
agenten des Zaren . Ja , um den Erdball muhte dieser
Mensch flüchten , ein zweiter Odysseus . Dock , was sind alle
Irrfahrten des griechischen Dulders gegen die Leiden und
Abenteuer dieses einen Mannes , den das ewige Heimweh
durch Asiens Unendlichkeit trieb ! Der furchtlos kämpfte um
Leben und Freiheit : zehnmal , nein hundertmal sich rettete

'
» Täuschung vor dem grausamen Tod . Atem -
chlt Ettighoffer die Tatsachen dieser wohl aben -
Flucht während des Weltkrieges , ein deutsch ,

‘ u ------- die Rar

* Heinrich Zerkauten : „ Anna und Sigrid
"

,
Roman . ( Verlag von Quelle und Meyer , Leipzig .) Dieser
erfolgreiche Roman Heinrich Zerkaulens behandelt eins der
Urprobleme , die den schaffenden Künstler seit Menschen -
gedenken beschäftigen : Den Mann zwischen zwei Frauen .
Senator Heinrich Norden , der Flausenkönig , wie ihn seine
Schulkameraden einst benannten , weil er hartnäckige Kraft
und eine ernste verantwortungsvolle Lebensauffassung unter
spielerischen Worten und Tändeleien zu verbergen wußte ,
wird gleichmäßig stark geliebt von seiner Gattin Anna und
der Ärztin Sigrid . Beide Frauen sind einander wert .
Anna , die durch ein « 17jährige , vorbildlich geführt « Ehe mit
ihm verbunden ist , deren Wesen Güte , Sorgsamkeit , Mütter¬
lichkeit ausmachen , ruht fest in ihrer Ehe zu ihm . Sigrid ,
die weltkundige , lebenssprühende , tatkräftige Frau , die sich
ihm bedingungslos gibt , sieht in der Liede zu ihm die
Vollendung ihres Daseins , und er selbst weiß sich beiden
Frauen gleichmäßig stark verbunden . Aus tiefster Verant¬
wortung und dem Wissen um den sittlichen Gehalt der Ehe
fällt der Dichter endlich seine Entscheidung , in der Heinrich
und Anna zueinander zurückfinden , während Sigrid an einer
neuen , schönen und verantwortunasreichen Lebensaufgabe
Trost und Entschädigung für das Aufgeben ihrer Neigung

Sndet . Das Buch erscheint jetzt erstmalig in der gediegenen
usstattung der gesammelten Werke Zcrkaulens , die der

Verlag Quelle & Meyer ausbaut . Der Dichter hat aus diesem
Anlaß das Werk neu geformt .

lastet .
* P . E . Ettighoffer : „ Eine Armee meutert " .

Frankreichs Schicksalsstunde 1917 . ( Verlag C . Bertelsmann ,
Gütersloh .) Am 16 . April 1917 meutert nach der Doppel¬
schlacht am Damenweg und vor Arras die gesamte franzö¬
sische Angriffsarmee ; aber die deutschen Truppen ahnen
nichts , die kostbaren Stunden vergehen ungenützt — Frank¬
reich ist gerettet . Nach Augenzeugen - und Tatsachenberichten
schildert Ettighoffer dieses unerhörte Drama , das fast den

Weltkrieg in ein paar Tagen entschieden hätte . Nivelle be¬

fiehlt die Generaloffensive , und Schwarz und Weiß stürzt sich
stundenlang in die deutschen Maschinengewehre -- - Resul¬
tat : Unmenschliche Vlutopser , unvergeßlich dabei die tapfere
britische Kavallerieattacke . — Dann bricht die Panik über

die Poilus herein : Versagen des Lazarettdienstes — Etappe
und Ablösung randalieren — Angriffsverweigerung — Ver¬

laßen der Gräben und Marsch auf Paris . Schließlich
meutern zwischen Reims und Soisions 45 französische Divi¬

sionen . Und der genial - eitle Nivelle , der die Lawine ins
Rollen brachte ? Ein « von düsterer Tragik umwitterte

Gestalt , Spielzeug in der Hand eines blinden Kriegsgottes :
Das militärische Rechenexempel stimmte haargenau , aber die

Gegner waren eben — deutsche Soldaten !

* Annemarie Langen - Koffler : „ Sommer -

w o l ke "
, Roman . Folgebändchen der Reihe „ Aus

neuer <» aat " . ( Brunnen -Verlag , Willi Bischoff , Berlin .)
Eine Wolke zieht Uber den leuchtenden Sommerhimmel und

wirft ihren Schatten aus das blühende Land — zieht vor¬
über , löst sich auf , und es ist . als ob sie niemals war . Tiner

Frau gelingt es , ihre bedrohte Che zu retten . Wie sie das

macht , ist auf dem bunten , lustigen Hintergrund eines be -

wegten Sommers ausgezeichnet .

* Johannes Heinrich Braach : „ Turdell " . ( Verlag

Gerhard Stalling , Oldenburg i . O . und Berlin .) Der Schrift¬

steller , Angler und Naturfreund Braach , unser Mitarbeiter ,
erzählt die dramatische Lebensgeschichte eines Hechtes , bte

einem spannenden Romane gleicht . Eine Fülle von Kennt¬

nissen , praktischen Erfahrungen machen das Buch für den

„ Nun brauche ich nicht mehr nach Danzig zum

Jüngsten Gericht
"

, sagte die Schwester , als sie durch den

kühlen Schatten der abendlichen Insel glitten . „ Die

Ahnfrau Regina hat ihre Ruhe und der Pfarrer auch .

„ Wieso der Pfarrer ? "

Sie lachte : „ Er schrieb , er hätte auch etwas gut¬

zumachen für seine Vorfahren . Seine Urgroßmutter

habe doch um den Irrtum des alten Johann Benedikt

Ebener gewußt , und daß es ein Irrtum war , und habe

nichts getan , um Regina Katharina Müller zu helfen .

Da müsse er nun versuchen , so gut er '
s könnte , der

heutigen Regina zu helfen . Darum hätte er geschrie¬
ben , und darum hätte er — auch was — dich herge¬

schickt .
"

*

Die „ Preußen
" machte vom Zoppoter Seesteg los .

Regina Müller stand am Land in der ersten Reihe .
'
Georg Ebener stand oben auf dem Schiff und sah hinab
in ihre Augen . „ In acht Tagen

"
, rief er . Sie nickte

mit einem schönen , strahlenden Gesicht , ohne alle Falten
in der Stirn . Langsam glitt der Dampfer vom Land ,
langsam wurde der Abstand zwischen den beiden großer
und größer . Sie regten sich nicht , standen Blick tn Blick ,
als ob sie miteinander verbunden wären und als ob es

keine Trennung für sie gäbe .
Als das Schiff zu wenden begann , blieb Regina noch

eine Weile ruhig stehen , winkte nicht , sondern nickte ,

ohne den Blick von ihm zu lösen , ein paarmal leicht mit

dem Kopf . Erst als sie seine Augen verlor und nicht

wieder fassen konnte , wandte sie sich langsam ab und

verschwand in der Menge . . . , „
Der Mann auf dem Schiff suchte noch lange die helle

Gestalt am Steg — mit erheblich anderen Gefühlen als

damals , da er von Nidden abfuhr und , solange er

konnte , den weißen Vorhang des Eckfensters mit den

Augen festhielt . Als er nichts einzelnes mehr unter¬

scheiden konnte , löste er seinen Blick vom Steg und nahm

Abschied vom Lande , von den besonnten Höhen über der

Bucht , die blaß im Nachmittagslicht standen von dem

schmalen Küstenstreif auf Danzig und die Nehrung zu ,
der in hellen Farben rings um den kleinen , im Blau

verschwebenden Stumpf der Marienkirche lag — von

der See , die sich ostwärts dunkel ins Freie weitete . Ein

einsamer Dampfer zog fern mit lang hinwehender

Rauchfahne nordwärts , auf Riga , auf Stockholm , auf

Helstngfors zu . Der Doktor folgte ihm mit den Augen ;
da schob sich vom Lande her ein kleines Boot in sein

Blickfeld . Es war ein Motorboot , das hell von der

Sonne beschienen weitab von dem Dampfer durch das

Blau des Wassers glitt — und auf einmal war ihm , als

schwebte hinter dem Boot , über die Wellen tanzend , der

Schimmer einer leichten Gestalt . Es mochte nur ein

Widerschein des Lichts über der See fein , ein Blitzen
über dem weißen Aufschäumen des Wassers , wenn das

Boot schneller anzog ; wie eine Vision zog es dahin , fern
über die See , und Georg Ebener folgte ihm mit seinem
Blick und mit seiner ganzen Seele , obwohl er als Medi¬

Fachmaiin wertvoll . Den Leser aber schlägt die Erzählung
in den Bann . Die Entwicklung des Hechtes , fein Räuber »
leben , das Liebesleben der Fische, die Kämpfe Turdells

gegen die Fried - und Räuberfische , vor allem aber die
schweren und siegreichen Kämpfe gegen die Nachstellungen
berufener und unberufener Fischer halten uns und den Fisch
in Atem . Besonders gelungen ist Braach das Hineinver¬
weben der Landschaft ( Wertheim vis Lohr ) und die Hinein -

beziehung der Menschen und Fischertypen in das Leben dieses
Hechtes , um den ob seiner Größe und llnbesteglichkeit sich
Legenden bildeten . Ein treffliches Ferienbuch für die
Sommerfrische . H . R .

* Max Dauthendey : „ Die acht Gesichter am
Biwasee

" . Japanische Liebesgeschichten . Neuausgabe in
Eeschenkausstattuna . ( Verlag Albert Langen / Eg . Müller ,
München .) Das schönste Buch , das Max Dauthendey , der
große Dichter und Künder der Weltsestlichkeit , von seiner
Reife um die Erde mit heimgebracht hat , ist die Novellen -
sammlung „ Die acht Gesichter am Biwasee "

. Dies « japa¬
nischen Liebesgeschichten sind unmittelbar aus dem Geist «
und der Seele Japans heraus entstandene Erzählungen , die
in Überraschender Weise zeigen , wie sehr sich Dauthendey in
das Wesen dieses fernen und fremden Volkes versenkt hat .
Er fühlt sich dazu imstande , weil er selbst im Grund « seines
Herzens einfach und naiv war , wie es die morgenländischen
Völker sind , deren rührend schlichte Menschen - und Märchen¬
weisheit sein Gemüt ansprach und zutiefst bewegte .

* Konrad Tegtmeier : „ Das Mädchen von der

H a l l i g
“

. ( Verlag Wilhelm Heyne , Dresden .) Dem Ver -

sasier dieser Novelle war es vor allem um das Schwebende
zu tun , bas barin liegt , bie Beziehung eines Mannes zu
einer Frau unausgesprochen zu lassen . „ Habe ich sie eigent -

lich ' geliebt ? . . . War es Hilke Jürgensen selbst ober war
es nur in ihr unb durch sie bie Hallig , die merkwür¬

dige Landschaft , der ich verfallen bin . Das jemals zu sagen ,
ist wohl schwer ." Bewußt entsteht so in dieser Novelle die

Stimmung eines Sommers an der Unterelbe unb der Ruch
von Wasser , einem Lanbgarten unb bem eigentümlichen
Leben des Wassers liegt barüber , daneben bie Geschichte bes

alten Halligkapitäns unb seiner Tochter Hilke . Das Unfatz -

liche ber Seelen unb Landschaftsstimmung ist bas Bemerkens¬
wert « an bet guten Novelle . H - R .

* „ Letizia Bonaparte ." Napoleons Mutter in

ihren Briefen . Herausgegeben von Piero Misciatellt .
Mit einer Biographie Letizias von Octave Aubry . Mit
16 Bildtafeln . ( Verlag Eugen Rentsch , Erlenbach -Zürich
unb Leipzig .) Die Gestalt der Letizia ist im großen napo¬
leonischen Zeitalter einer der anziehendsten und interessan -

testen ; ein großer altrömischer Charakter , immer auf Haltung
unb Würde bedacht unb dennoch für jede menschliche Regung

zugänglich , naturnahe , ganz Mutter ist diese Frau . Weil

durch nichts ein Mensch schärfer Umrissen und klarer be¬

leuchtet wird als durch feine Briese , so ist dieses Werk eine

wahre Offenbarung . Es bereichert die Literatur über

Napoleon und feine Familie in doppelter Weife : durch bte

Erschließung von kostbarem , historisch wichtigem Bnes -

inaterial das bisher unbekannt war ; durch die von Octave

Aubry eigens für bie deutsche Ausgabe beigesteuerte Bio¬

graphie Letizias , in der der berühmte Napoleon - Forscher

zum ersten Male ein völlig exaktes , das gesamte Quellen¬

material einbeziehende Lebensbild der hochbedeutenden <jrau

entwirft . .
* Ines A . Mofig : „ Maria am Zaune

" ( Verlag

Wilhelm Heyne , Dresdens Inhalt unb Sprache dieser No¬

velle sind dem Volke , näherhin hier bem Tiroler Bergvolk

aus ber Brixener © cgenb vom Munbe abgesehen Beide

geben jenes Schwebende , bas ben Wert ber Novelle aus¬

macht . Maria am Zaune ! Die einsam unb immer ein¬

samer werdenbe Mutter , bie für ein Jahr den unehelichen
Vater ihres Buben unb bann den für kurze Zeit Zuruck - '

gekehrten unb ihr rechtmäßiger Mann Gewordenen für

immer an bas Fernweh verliert , unb auch fchickfalmaßtg ben

Sohn ihrer Verbindung , ben Bastl , der ebenso mte fein
Vater , kaum flügge geworden , die Berge verlaßt , verlassen
unb die (Eben « im Lande Italien aujsucht , wo er verdirbt

wie ber Vater . Ein Buch von der Große der Mutter und

ihrer überzeitlichen Uneigennützigkeit . H . R .

* „ Di « eigene Durchführung bet Klage »

fachen vor bem Amtsgericht ." Von S - Schulz .

( Verlag W . Stollfutz , Bonn .) Die öorltegenbe Schrift stellt
alles bar , was man kennen muß , um sich vor dem Amts¬

gericht selbst zu vertreten . Kurz unb gemeinverstaiMich ist

bas Wichtigste unb Wesentlichste für Kläger und Beklagte

mit Musterbeispielen dargestellt .
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Die heutige Ahnensuche hat für die Vergangenheit
entschieden ihr Gutes .

"

Der Leutnant fragte , ob er damit meine , daß durch
so eine nachträgliche Aufklärung etwas wie Ordnung
auch in die schon weit zurückliegenden Familienverhält¬
nisse käme . Georg Ebener nickte : Ja , so wäre es wohl ,
dieses Aufhellen und Feststellen sei beinahe . so etwas
wie eine nachträgliche Lösung alter Verwirrungen und
damit eine Art von Erlösung der Ahnen .

„ Dann hast du also mit dem , was du dort im Osten
erlebt und von dort mitgebracht hast , die alten Herr¬
schaften von der Last ihrer Sünden befreit und fromm

zur ewigen Ruhe gebracht ? "
lachte der Leutnant .

Der Doktor nickte : Das könne wohl sein .

Die Schwester aber roch nachdenklich an der Rose , die

sie neben ihrem Gedeck behalten hatte : „ Meinst du das

wirklich ? "

Georg Ebener sah erstaunt auf . Gewiß meine er das .

Sie betrachtete versonnen die Blüte , die sie in der

Hand hielt . Das Licht fiel auf ihr dunkles Haar , durch

das sich da und dort schon ein paar graue Fäden zogen .

Dann hob sie den Blick zu ihm : „ Glaubst du nicht , daß

auch die Alten ihr Leben mit seinen Nöten und

Schwierigkeiten leben muhten , um dir zu Hefen — sozu¬

sagen um dich und das Mädchen zu erlösen ? "

Der Bruder machte ein Gesicht , dem man deutlich

ansah , dah er dem weiblichen Gedanken - und Gesuhls -

gang nicht völlig folgen konnte . Der Leutnant schüttelte

ehrlich den Kops : das sei ihm zu hoch .

Die Schwester hatte die Rose fortgelegt und schob mit

dem Finger langsam ein paar Brotkrümchen zu einem

Stern zusammen : „ Denk mal nach — dein Leben und

das Johann Benedikt Cbeners und seiner Frau Regina

Katharina stehen sich doch nicht nur so gegenüber , dag

du durch deine erfolgreiche Ahnensuche und dein —

entschuldige — vernünftigeres Verhalten in einet

ähnlichen Situation die Verknotungen tm Leben der

Alten nachträglich entwirrt hättest . Es ist doch auch

so , daß du deine Sache nur richtig losen konntest , wer !

die Ahnen dir die falsche Lösung und ihre Folgen vor¬

gelebt hatten .
"

„ Erlaube mal "
, sagte der Doktor .

Der Leutnant schüttelte stumm den Kopf .

Die Schwester hob beruhigend die Hand . „ Ich will

deine Verdienste um die Erforschung unseres Stamm¬

baums so wenig schmälern , wie die größere Richtigkeit

deines Verhaltens gegen das Mädchen bestreiten . Aber

sag mal selbst : Wären Johann Benedikt und seine wilde

Eifersucht gegen Regina Katharina nicht gewesen ,

hätte dann der Pfarrer — er muh übrigens ein reizen¬

der Mann sein — auch an deine Regina geschrieben ?

Das Gesicht des Doktors bekam einen nachdenklichen

Zug : er schüttelte langsam den Kopf . „ Siehst du "
, fuhr

sie fort und hob wieder die Rose . „ Wahrscheinlich hatte

er dir auch nicht so energisch den Kopf zurechtgesetzt ,
und ohne das — ach mein Lieber , ich kenne dich doch
— ohne das wärest du bestimmt nicht noch einmal zu ihr

hingefahren .
"

Der Doktor gab zu , daß sie recht haben könnte . In

den Zügen des Leutnant dämmerte erstes Verstehen .

„ Darum aber meine ich , nicht du allein hast das ,
was die Vorfahren falsch gelebt hatten , zurechtgelebt :

ich glaube , sie haben auch ihr Teil dazu beitragen
müssen , daß du dein Leben nicht wieder ebenso falsch
anlegst wie sie das ihre . Die Gegenwart sieht leicht ein

bißchen auf die Vergangenheit herab ; aber die Zeiten
hängen wohl viel tiefer zusammen ; ich kann das nicht

so ausdrücken .
"

„ Du brauchst es auch nicht,
"

sagte der Bruder und

hob sein Glas . „ Es ist gut , daß es unter den Ebeners

auch Frauen gibt . Sonst müßten wir uns alles von
den Malletkes klarmachen lassen . Der Pfarrer wird

an dir sowieso seine Freude haben . Du wirst ihn ja
bald kennenlernen .

"

Ende .

Die Dynamitpatrone »

Nach einer wahren Begebenheit von Hanns Seif .

Die Sonne stand tief am Horizont und sandte ihren
letzten , flammenden Schein zwischen den Bäumen hindurch
auf einen breitschultrigen , untersetzten Mann , der mit leicht
vorgebeugtem Oberkörper rasch vorwärts schritt .

In seinem , von einem alten , abgegriffenen Hut be¬
schatteten Gesicht lag ein seltsamer , entschlossener Zug . Nur
wenn er von Zeit zu Zeit den Blick zu dem müde neben
ihm her laufenden Hund wandte , wurde er irgendwie un¬
sicher und sah sogleich wieder fort .

Das Tier , ein großer , langhaariger und wohl schon sehr
alter Bernhardiner , ließ unter den Anstrengungen des
Weges die Zunge weit aus dem Halse hängen und schaute
ununterbrochen , wie um eine kurze Rast bittend , zu seinem
Herrn auf .

Der schien jedoch das stumme Betteln nicht verstehen zu
wollen , sondern ging ruhig weiter . Vorsichtig hielt er dabei
eine in eine Zeitung eingehüllte , mit einer Zündschnur ver¬
sehene Dynamitpatrone unter dem Arm .

Immer , wenn sein Blick darauf ruhte , sah er auch bald
zu dem Hund hin , der für jede dieser kurzen Beachtungen
mit einem freudigen Schweifwedeln dankte .

Dumpf fieber sie schweren Schritte des Mannes auf
dem weichen , stell uoeise mit Moos bewachsenen Boden .
Mehr und mehr wuchsen die Schatten um ihn . Und die
Stille des Waldes nahm zu mit der Einsamkeit des Weges ,
den er eingeschlagen hatte .

„Komm , Tyras
"

, sagte er endlich und blieb auf einer
größeren Lichtung neben einem abgeholzten Baumstamm
stehen ! „ hier wartest du , bis ich zurückkomme !"

Sofort setzte sich der Hund vor ihm hin und sah auf¬
merksam zu , wie er eine Leine aus der Tasche zog und ihn
damit an dem Baum befestigte .

Er war es sonst nicht gewohnt , daß er , wenn er irgendwo
warten mutzte , angeleint wurde . Willig ließ er es jedoch
mit sich geschehen und blickte nur seinen Herrn etwas traurig
und vorwurfsvoll an .

Auch als dieser di « Dynamitpatrone auspackte und sie
ihm auf den Rücken schnallte , sträubt « er sich nicht , obwohl
ihn eine seltsame Unruhe erfaßte .

Das ganze Tun des Mannes lieh keine Zweifel mehr
über seine Absichten aufkommen . Er wollte den Hund , der
alt und schwächlich war und für ihn nur noch eine Last be¬
deutete , von dem Leben befreien . Unverständlich blieb es
aber , warum er gerade diesen grausamen Tod für seinen
vierbeinigen Begleiter bestimmt hatte .

„ Leg dich , Tyras !" befahl er und setzte vorsichtig die
Zündschnur in Brand .

Die alten Hundeaugen sahen ihn wieder , diesmal in jäh
aufkeimender Angst , bettelnd an .

Flüchtig fuhr der Mann ihm mit der Hand über das
zottige Fell .

„ Brav sein , Tyras !"
sagte er und ging schnell davon .

Der Hund sprang auf und folgte ihm , soweit es die
Leine gestattete . Ein leiser , wimmernder Ton kam aus
seinem Halse . Zitternd , als wittere er die Gefahr , in der
er sich befand , blickte er seinem Herrn nach . Und plötzlich
zerrte er an seiner Fessel , riß sich mit einem ungestümen Ruck
los und lief hinter ihm her .

Der Mann wandte sich um und erbleichte . „ Setzen —<
Tyras — setzten !" rief er drohend .

Doch der Hund achtete nicht auf den Befehl , sondern
kam rasch näher .

Für einen Moment schien der Mann in lähmendem
Entsetzen zu erstarren . Dann rannte er in wilder Verzweif¬
lung davon , ohne Überlegung in einen schmalen Waldweg
hinein , stolperte über die aus dem Boden ragenden Vaum -
wurzeln , stürzte durch dichtes Gebüsch hindurch und ritz sich
Gesicht und Hände blutig .

Der Hund folgte ihm und lief bald dicht neben ihm her .
In der Enge des Gebüsches drängte er sich ängstlich an ihn
und sprang , wieder auf freiem Waldweg , bellend an ihm hoch .

Die Glut der Zündschnur fraß sich langsam weiter . Uber
den Boden hatte sie ihren Weg bis in das dichte Fell des
Hundes gefunden und quälte ihn mit ihrem brennenden
Schmerz . Wohl nur Sekunden noch und der Funke mußte
das Dynamit erreicht haben .

Eine fahle Bläffe und die in der Todesangst hervor «
, quellenden Augen entstellten das Gesicht des Mannes .

Widerlich kalter Schweiß drang ihm aus allen Poren .
Irr jagten seine Blicke umher . Es gab keinen Ausweg ,

keine Rettung mehr für ihn . Er mußte mit dem Hunde ,
von dem Dynamit in tausend Stücke zerriffen . sein Leben
lasten .

Ohnmächtiger Schwindel drohte ihn zu überkommen .
Wie ein Irrlicht sah er zwischen den Bäumen die spiegelnde

Fläche eines stillen Weihers blinken und rannte unter Auf¬
bietung seiner letzten Kräfte darauf zu .

Es war nicht die Rettung , die er dort sucht « . Er wußte ,
daß ihn das Wasser nicht tragen würde , daß er , des
Schwimmens unkundig , haltlos in die nasse Tiefe sinken
würde . Aber es blieb feine Zeit mehr zum Überlegen , das
Dynamit mußte ihn jeden Moment in Atome zerreißen . Da
stürzt « er sich einfach in die Flut hinein .

Das Wasser spritzte hoch auf und schlug über seinem
Kopf zusammen . Ein gurgelnder Hilfeschrei drang durch
den einsamen Abend . Dann wurde es wieder still ; nur das
Waffer tobte noch in heftigem Aufruhr und gab Zeugnis
von dem verzweifelten , hoffnungslosen Kampf des Mannes .

Der Hund , mit der Dynamitpatrone auf dem Rücken ,
stand bewegungslos am Ufer und blickt « seinem Herrn nach .
Für den Bruchteil einer Sekunde zögerte er , bevor er ihm
mit einem mächtigen Sprung folgte . In kurzen raschen
Stößen durchschwamm et den Weiher , tauchte schnell unter
und biß sich in dem Anzugstoff des Ertrinkenden fest . Müh¬
sam arbeitete er sich wieder hoch und schwamm mit ihm unter
großer Anstrengung zurück .

Als er ihn an das Ufer gezogen hatte , und der Mann
ich das Wasser von der Kleidung schüttelte , sah ihn der Hund
stoß und still an , mit einem Blick , der so wissend und ver -
tändnislos zugleich war .

Da kroch etwas in dem Mann hoch und ließ die vorher
so blassen Wangen dunkel färben . Still nahm er ihm die

nasie Dynamitpatrone mit der erloschenen Zündschnur vom
Rücken und preßte ihn in einer seltsamen , inneren Bewegt¬
heit an sich .

„ Komm , Tyras "
, sagte et nach einer Weile und erhob

iich , „ jetzt sind wir wieder ganz vernünftig .
"

Und Mann und Hund gingen in einträchtiger , nicht mehr
jU erschütternder Kameradschaft wieder zurück durch ■ den
leise raunenden Wald .

Hier hat er studiert !

Anekdote von Kurt Kühns .

Die siegreichen Heere der Verbündeten hatten nach der
Völkerschlacht bei Leipzig bei Canb den Rhein überschritten und
marschierten auf Paris zu . In heftigem Vorwärtsdrängen folgte
die schlesische Armee , beflügelt von dem Feuergeist eines Blücher
und eines Gneisenau , den abziehenden französischen Kolonnen .

Im Hauptquartter ward das Ungestüm der Preußen höchst
mißliebig vermerkt . Man bewitzelte den Marschall Vorwärts ,
und böse Zungen verstiegen sich zu der Behauptung , der „ alte
Husar " verfolge bei seinem Vorwärtsdrängen vor allem den
Zweck , sich int Palais Royal in Paris am Rotspon gütlich zu tun .

Es war ein trüber Tag . Schneeschlacker machte die Straßen
fast ungangbar , als die Spitzen der schlesischen Armee von den
lieblichen Höhen , in denen die Hochebene von Lagtes gegen die
Aube abfällt , auf die Stadt Brienne - Le -Chateau vorgingen . Auf
einer dieser Höhen hielt der alte Blücher mit seinem Stab und
betrachtete das schöne Landschastsbild : Die alte Stadt , überragt
von dem Schloß , zu dem breite Terrassen emporstiegen , und die
weite , sich im Dämmerlicht verlierende Flußniederung .

Der Marschall wandte sich an Gneisenau und deutete nach
dem Schloß hinüber , das im achtzehnten Jahrhundert eine be¬
rühmte Kriegsschule in seinen Mauern beherbergt hatte . „ Also
hier hat der Kerl , der Bonaparte , studiert !" sagte er . ( Bonaparte
war von 1779 bis 1784 Schüler dieser Militärschule gewesen . )
„ Soso ! Nun , wir wollen ihm zeigen , daß wir Deutschen auch
etwas Ordentliches in der Kriegskunst gelernt haben ."

In dieseni Augenblicke wurde ein gefangener französischer
Generalstabsoffizier herangeführt . Er hatte schriftliche Befehle
bei sich , die Gneisenau sofort einer Prüfung unterzog .

„ Exzellenz "
, meldete Gneisenau , „aus den Depeschen geht

hervor , daß der Empereur in eigener Person gegen uns im An¬
marsch ist . "

„ So ? " Ein Lächeln zuckte um die bärllgen Lippen des Alten ,
„ dann laß ihn man kommen !" Damit trabte er an und ritt mit
seinem Stab nach Brienne hinab , in das seine Vorhut eben ein¬
marschierte . —

Das Armeeoberkommando nahm im Schloß Quartier ; auf
der Terrasse wurden die Fernrohre aufgestellt , durch die man
das Anrücken der Armee des Korsen beobachtete . Bis Maizieres
waren seine Vortruppen gekommen , wo sie halt machten , um das
Eintreffen ihrer Hauptmacht abzuwarten . Ganz rechts stand daS
Korps Duhesme , dessen linker Flügel ungedeckt war .

Kaum hatte Blücher dies erkannt , als er die weiteren stra¬
tegischen Feststellungen Gneisenau überließ , sich in den Sattel
schwang , die russischen Kavalleriekorps Pahlen und Wasilitschikow ,
die zu seiner Armee gehörten , sammelte und , als der Feind eben
die Beschießung von Brienne begann , losjagte . Das KorpS

Duhesme ivurde völlig verwirrt auf daS dahinter stehende Garde¬
korps geworfen .

Bei Dunkelwerden traf Blücher wieder in seinem Haupt¬
quartier ein . Man setzte sich in bester Stimmung zu Tisch . Durch
die Fenster leuchteten die Brände in der Stadt . Das Feuer der
feindlichen Artillerie verstärkte sich . Eben schlug eine Granate in
das Schloß ; die Decke des Speisefaals brach nieder . Alles hastete
ans dem Steinhagel und der Wolke von Kalkstaub .

Da klang heftiges Schützenfeuer in nächster Nähe , im Park
des Schlosses . Französische Tirailleure ! Das Schloß war über -
rumpelt . Nur die Terrasse schien noch frei . Während die Be¬
deckung an der Parkseite den Feind zurückzuhalten suchte , ließ der
umsichtige Adjutant Blüchers , Gras Nostip , die Pferde auf der
Terrasse vorführen , und in tiefer Dunkelheit ging es im Galopp
aus schneeglatter Bahn , zum Teil über Stufen , hinab . Blücher
preschte mit seinem Stab bis vor die Stadt . Das Sackensche
Korps wurde angesetzt , die Stadt von neuem zu nehmen ; von
allen Seiten waren die Franzosen eingedrungen .

„ Der Bonaparte wollte wohl im Schloß wohnen ? " lachte
Blücher , als der Sturmmarsch vorgehender Regimenter durch die
Nacht klang — der Alte hatte seine gute Laune nicht verloren .
„ Der Kerl soll doch nicht in Brienne schlafen — Gott straf mir !"

Nach Mitternacht mußte Blücher den Ort zum zweiten Male
räumen . Brienne glich einem einzigen Brandherd .

Am nächsten Tage kam es bei La Rothiäre zu einer großen
Schlacht . Ost hatte Blücher die Generale Napoleons geschlagen ,
aber noch nie ihm selbst als Oberkommandierender gegenüber -
gestanden .

Durch sein Glas beobachtete der Marschall Vorwärts am
Abend des heißen Schlachttages die in Unordnung und Ver¬
wirrung abziehenden Kolonnen seines großen Gegners . Ein
stolzes Lächeln spielte um seine Lippen . Hier zeigte er dem Empe¬
reur , daß auch wir etwas Ordentliches in der Kriegskunst gelernt
hatten .

Schwarte Schimmel .

Ein « Theaterbegebenheit von H . Lestiboudois .

Ein Witz ? Spiel des Wortes ? Oder gar eine Verhohne -
piepelung des verehrten Lesers . . . ? — Keineswegs !
Sondern — man wird sehen , daß die Überschrift im gewissen
Sinn « ihre Richtigkeit hat :

Es ist ein festlicher Abend in einem bekannten Hof -
Operntheater einer bedeutsamen Kunststadt . Aus dem
Programmzettel geht hervor , daß es sich um eine Ausführung
der „ Walküre " handelt . Nun war dieses berühmte Hof «
Overntheater in der beneidenswerten Lage , zu dem spukhaften
Walkürenritt richtige Pferde zu benützen , dem andere Opera «
bühnen nur mit mehr oder weniger schönen Attrappen ge¬
recht zu werden vermögen . Fürwahr : prachtvolle Schimmel
waren es , die für diesen künstlerischen Zweck das fürstliche
Gestüt zur Verfügung gestellt hatte ! Was um so bemerkens¬
werter ist , als die braven Tiere , die schon durch mehrere
Aufführungen den Sinn ihrer Bühnenlaufbahn kannten ,
keinerlei Scheu mehr vor dem grellen Rampenlicht zeigten .
Die gesamte künstlerische Provinz war stolz auf die lebende
Attraktion ihrer Bühne .

Nun geschah es , daß zu diesem festlichen Abend Richard
Wagner unvorhergesehen als Gast und Autor erschien . Vor
Beginn der Vorstellung wurde er mit begeisterten Ovationen
empfangen . Als er aber die für den Walkürenritt bestimmten
edlen Schimmel sah , schrie er entsetzt dem Intendanten zu :
„ Weiße Walkürenpferde . . . ! ? Unmöglich , Herr Intendant !
Es müffen natürlich Rappen sein !"

Der so jäh aus seinem Triumph herausgerissen «
Intendant raufte sich die Haare , wies den Meister auf das
ausverkaufte Haus hin , auf di « kostspielige Ausstattung des
„ Ringes " und bedeutet ihm , daß es unmöglich sei , jetzt an¬
stelle der Schimmel Rappen zur Verfügung zu stellen . Um¬
sonst ! Richard Wagner , dessen Unerbittlichkeit in Regie «
fragen bekannt ist , bestand auf seiner Forderung , oder — 1
die Aufführung müßte unterbleiben .

Alles Seufzen , Schimpfen , Fluchen konnte den Meister
nicht umstimmen . Zuletzt kam ein einfacher Bühnenarbeiter
auf eine rettende Idee — : die Schimmel wurden schwarz
gestrichen ! Mit dieser Lösung war auch Richard Wagner ein¬
verstanden .

Und so ergibt sich für die staunende Nachwelt der
kuriose Tatbestand , daß Richard Wagner der einzige Bühnen¬
autor war , den es zufrieden machte , datz in seinem Werke
etwas „ gestrichen " wurde !
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Sonder - Vorstellungen

abends

Vorstellung !̂ ^

WM

FilmJlilitär - rilm

Palast

ParkplatzTelephon 22392
Es ladet ein : H . Klein und Frau

Heinrich Stengel I
■rlsn Ihre Freude an ihm haben ! WVSie werden Ihre Freude an

Beginn : S S, 4 . 10 , 6 .20 , 8 .30 Wo . 4 , 6. 15 , 8 .30 Uhr

. Pfälzer Hof "

Ab morgen

Gut gepflegte Germania -Biere

JtiNÄlHAlM

THMIÄ

In deutscher Sprache !

Aus den Memoiren des be¬

rühmtesten Abenteurers !

sucht und findet die Hausfrau
immer im Anzeigenteil des

Das wahre frlebnis

des Wilden Westens !

Weinausschank wie bisher aus
dem Schmitt ’schen Weingut

Preise : 0 .50,0 .75,1 .- , 1 .25 u . 1 . 50

Veranstalter : Schnöd , Mainz

vorm .
11 Uhr

Sensation - Spannung

Abenteuer !

SONNTAG
Matinee

und

Nacht »

Dai vorzügliche 7i an Hf
Umstädter Brenner -Bier 120 * - ' • r, ‘

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

Am 29 . August 1937
Zu obigem Kirchweihfeste empfehlen
die unterzeichneten Wirte dem oer -
ehrlichen Publikum von Wiesbaden
und Umgegend ihre Lokalitäten

Sämtliche im Umlauf befindlichen
Freikarten verlieren am 31 .August

_________ ihre Gültigkeit !
_________

Luna - Ton - Theater
Sch walbacher Str . 57

lllll!l!llll!ll!lllllllllll!lllll!lllllllllllllllllllllllllll!l!ll!

So heißt dieses köstliche

neueste große Lustspiel

SAMSTAG

Nacht -Vorstellung

voll lustiger heiterer Einfälle , mit
einer ganz spritzigen Musik und
einer Bomben - Komikerbesetzung :

Ralph Arthur Roberts

Ida Wüst - Leo Slezak

Jupp Hussels

Maria Andergast
Mady Rahl - Hans Holt

Wo . 4,6 .15,8 .30 - So . 2,4,6,15,8 .30 Uhr

auf den vergrößerten Terrassen des Hotels Bekannt gute Küche

PRINZ NIKOLAS Bahnhofstr . 51/53 Frau Hedwig Bien

mitverseil. Aufdruck, auf Papiera. Pappe

PLAKATE L Schellenbarg
'sciie Nofbuchdruckerei

WiesbadenerTagblatt■ ■ ■■■ ■■ ■
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Die Weltmeister des Humors
Dick und Doof in

IDir sind nom sdioti .

Infanterie -Regimen !

Capitol

Morgen 400 6 ° ° 830 Uhr - So 300 Uhr

Die Stammkarten - Ausgobe I . Rate ,

erfolgt werktägl . ab Montag , 30 . Aug . ,

in der Zeit von 9 — 13 und 16 — 18 Uhr im

Stammkartenbüro .

Intendantur

des Deutschen Theaters .

ZurStraßenmühle
Samstag und Sonntag

Schlachtfest

Spezialität : Schlachtplatten ,
pr . selbstgekelterter Ap

' elwein ,
Rheinwein , Buschbier

Täglich frischer Apfelmost
Mittwochs Haspelessen
Gesellschaftszimmer für 120 Pers .

In den Hauptrollen

zwei Scharfschützen des Humors

Paul Hörbiger
Fritz Kämpers
und eine Lustspielbesetzung , wie sie sein muß :

Jessie Vihrog • Rudolf Platte

Hugo Fischer - Koppe
Die Presse schreibt :

Stürme der Heiterkeit durchdringen das Theater ;
wer sich einmal so recht von den Sorgen des

Alltags loslösen will , der sehe sich diesen Film an !

Auf der Bühne :

Ein komischer Herr

Wiesbaden O Grabenstraße 5

Morgen

Schlachtfest
Spezialität : Schlachtplatten , Schweinepfeffer mit

Klößen , Bratwurst mit Sauerkraut

Casanova
ein Film , welcher in seiner

kaleidoskopischen Bunt¬

heit ein Sittenbild seines

ganzen Zeitalters verewigt

Ermußgefehen
werden !

Sonnenberger Nachkirchweihe

■
Für Küche und Keller ist bestens Sorge getragen !

Rest , zum Burggraf (Gustav Wagner ) , Gasthaus zum Pbilippstal (Erich Hüttig ) , Gasthaus Grauer Stein (Karl Ney )

Gasthaus Lindenhof (Karl Dörr ) , Burgruine Sonnenberg (Heinrich Rossel ) , Gasthaus Gute Quelle (Ludwig Jeckel ) ,

Saalbau Kaisersaal (August Köhler ) , Saalbau Nassauer Hof (Rudolf Jung ) .

Ab Dienstag , den 31 . August :
Der Etappenhase

Sonnt , ab 2 Uhr , Wochent . ab 4 Uhr I WiesbadenerTagblatt
’
s

Ein bezaubernd humorvoller I Vorteilhafte Bezugsquellen
Film in deutscher Sprache a

5fS - r
— * 1

Lebensfreude . 1

1 firete * ^ Ä

| ^ uiwestermeier

1 Preise :

£ £ £ = KONZERT

Wir zeigen : Luise Ullrich

in einer Doppelrolle in

Schatten der Vergangenheit
mit Gustav Dissel , L . Höflich

O . Sima , A . Pointner

Ein Film der „ Tobis - Europa “ , den
Sie unbedingt sehen müssen

Gutes Beiprogramm !

Anf.: W. 4.00. 6.15,8 .30. S. 2.00,4 .10,6 .20,8 .30

Diese feiden kennen Sie !
tefcn & eütHtatvcxtkRM taefat

Die gute Tasse Kaffee

das feine Gebäck

Kaffee Büttgen
Taunusstraße 9
und im herrlichen

Kochbrunnen - Garten
Ruf 25014 , 25013

Ab 4 Uhr Künstler - Konzert

Angenehm . Aufenthalt im
Freien D 300 Sitzplätze

billige Rhein - und Main -

Dampferfahrten
Samstag , 28 . 8 . ab Biebrich
20 .30 Uhr

große Abendfahrt
mit Musik und Tanz in den

Rheingau . Fahrpreis 1 RM .

Sonntag , 29 . 8 . , 10 .30 Uhr
nach Rüdesheim . . . 1 .20
nach Niederheimbach . 1 .50
nach Bacharach . . . 1 .70

Mittwoch,1 .9 . , 9 .30 Uhr , gr .

Tagesfahrt ins Blaue

mit Preisraten wo geht es hin ?

Fahrpreis RM . 1 .50 .

Jeden Dienstag , Mittwoch ,
Donnerstag und Freitag ,
10 .30 Uhr nach Rüdesh . 1 . - ,
nach Niederheimbach oder
Bacharach 1.20 , außerdem

jed . Dienstag u . Donnerstag
8 .30 Uhr nach Frankfurt/M .
ca . 5 Std . Aufenthalt , Fahr¬

preis RM 1 -

Alle Preise für Hin - u . Rückf .
Kinder v .4- 14 j . halbe Preise .
Abf . in Biebrich vor d . Schloß .

Vorverkauf erwünscht

Büro u . Karten in Wiesbaden

Zigarren * Schlink

Mlchelsberg 15 , Tel . 28528
in Biebrich : Aug .Waldmann ,
in Mainz Rhein . Pers . -Schiff -

fahrt Aug Friedrich,Rheinufer
Musik u . preiswerte Restau¬
ration bei jeder Fahrt .
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Handel

Wirischafisieil Landwirlschat ?

Banken und Börsen

Reichsanleihezeichnung läuft .

Am Mittwoch begannen die Zeichnungen für die neue
Anleihe der Rcichsschatzanweisuygen . Nach den bisher vor¬
liegenden Berichten verlief schon der erste Zeichnungstag zu¬
friedenstellend . Die Großbanken hatten bei ihrer Kundschaft
schon reichtzeitig genug für die neue Reichsanleihe geworben .
Um die Form der Anleihe noch einmal kurz zu wiederholen :
Das Reich bringt sie in Form von 700 Millionen Reichsmark
^ oprozentigen auslosbaren Reichsschatzanweisungen heraus ,
die in spätestens 15 Jahren fällig werden . Die Ausgabe -
dedmgungen find nähmlich wie bei den vorangegangenen
Anleihen , nur ist dieses Mal der größte Einzahlungsbetrag
( 40 % ) bei der zweiten Rate am 5 . Oktober zu bezahlen ,
während am 21 . September 20 % zu entrichten sind . Man
hat bewußt bei den Einzahlungsmodalitäten auf den Quar¬
talsultimo Rücksicht genommen . Da das Anlagebedürfnis des
privaten Kapitals nach wie vor unverändert groß ist , unter¬
liegt es keinem Zweifel , daß auch die neue Reichsanleihe voll
ausgezeichnet wird .

Aus dem landwirtschaftlichen
Genossenschaftswesen .

Tagung der Bezugsvereinigung der deutschen Landwirte .

Die geschäftliche Spitzenorganisation der landwirtschaft¬
lichen Genossenschaften für den Dünge - und Futtermittel -
bezug , die Bezugsvereinigung der deutschen Landwirte
E . m . b . £ >. zu Berlin , hielt in Wiesbaden ihre Tagung
ab . Geschäftsführer Direktor Georg Schmitt erinnerte
daran , daß im Jahre 1897 , dem allgemeinen Zug ins Große
und zu Zusammenschlüssen folgend , die Bezugsvereinigung
als die erste landwirtschaftliche Reichswarenzentrale für das
Thomasmehlgeschäft Gestalt gewonnen hat . Die Gesellschaft
habe nach der Industrie hin die berechtigten Ansprüche der
verbrauchenden Landwirtschaft weiterzugeben , aber auch bei
den in ihr vereinigten Bauern für die unerläßlichen
Erfordernisse der Industrie geworben .

In seiner Festrede zeichnete der Präsident des Reichs¬
verbandes der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften .
A . W . Trumpf die ausgreifende und ausbauende Entwick¬
lung der Bezugsvereinigung nach . In ihr feien zum ersten
Male alle landwirtschaftlichen Organisationen geeint worden .
Mit der Entwicklung des wirtschaftlichen Warengeschäftes sei
ein wesentlicher Beitrag für den heutigen Hochstand der
deutschen Landwirtschaft geleistet worden .

'
Die Eenoffenschaf¬

ten hätten die Dünge - und Kraftsuttermittel in den ent¬
legensten und verlassensten Bauernhöfen erst eingeführt und
die Landwirte damit vertraut gemacht und das anfängliche
Mißtrauen durch einwandfreie Qualitätsware und (Äiter -
kontrolle mittels Nachuntersuchung überwunden . Präsident
Trumpf entwickelte die Geschichte der Vezugsvereinigung in
ihren drei großen Phasen : der Zeit bis zum Tode des Grün¬
ders im Jahre 1913 , in welcher Zeit der Anteil der Bezugs¬
vereinigung an der Thomasmehlversorgung Deutschlands von
31 auf 38 % des deutschen Verbrauches gesteigert wurde . Da¬
bei sei das deutsche Thomasmehl der ausländischen Ware
nach Möglichkeit immer vorgezogen worden . Wohl . dch
größten Leistungen habe die Bezugsvereinigung in ihrer
zweiten Entwicklungsperiode in der Kriegszeit durch die
Übernahme der kriegswirtschaftlichen Aufgaben der Futter¬
mittelverteilung und Düngemittelbeschaffung vollbracht . In
der Zeit nach dem Weltkrieg sei das Bezugswesen weiter
ausgebaut worden durch die Einführung der im Krieg neu¬
geschaffenen deutschen Stickstoffdüngemittel . Den letzten Aus¬
bau ihrer Aufgaben habe die Gesellschaft erfahren durch die
Übernahme des Kaligeschäftes im Jahre 1933 , das bis dahin
gesondert geführt worden war . In der Gesellschaft sei ein
maßgeblicher Helfer im Rahmen der nationalsozialistischen
Agrarpolitik erstanden .

Spiegel der Wirtschaft .

Die deutsche Steinkohlenförderung im Juli
liegt in allen Revieren höher als im Vorjahre , und zwar
insgesamt um 18,9 % i gegenüber dem Juli 1936 . Die arbeits¬
tägliche Förderung ist um rund 19 % höher . Die Rohbraun -
kohlenföderung weist eine Steigerung von 20,6 % , die Brikett -
erzeugung eine solche von 25,3 % gegenüber Juli 1936 auf .

Sn Süddeutschland läßt die warme Witterung eine
weitere günstige Entwicklung der Kartoffelernte er¬
warten . Hier hat eine weitgehende Eigenversorgung einge¬
setzt , so daß die Anlieferungen aus anderen Gebieten Nach¬
lassen .

Bei der Schuhfabrik Herz , AG ., Frankfurt a . M . ,
wird für 1936/37 eine um 2 auf , 6 A erhöhte Dividende vor¬
geschlagen . Die Aktien sollen an der Frankfurter Börse zur
amtlichen Notiz eingeführt werden .

Der Wachstumsstand des Obstes hat sich zur Mitte
August im Vergleich zum Vorjahr , mit Ausnahme der
Pflaumen , Zwetschen und Birnen , verbessert .

Zwischen den Messen .

m Leipzig ist von jeher das Weltwirtschafts - bei kleiner Zufallsorder 1 % % ein Anbe r pr fp?tr +5h J “

geschaft ein Hauptfaktor gewesen , hier haben sich Käufer und Salzdetfurth und Wintershall etwas fiäfier SRnnVerkäufer aus aller Herren Ländern ein Stelldichein aeaeben . I Werten mrtrpn

Gesellschaft plus % % . Von Textilaktien lagen
Bremer Wolle abgeschwächt . Eine KleinigkeitR 1*A11rtVAtMlAv4a *** S. — . .. 1 l *v »

Marktberichte

men . Am Montanmarkt zeigten bei freund -

25. Aug , 1937

0 753

Von den heutigen Börsen .

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .

1937
....... 1938 117 . 13 117 . 13
Verrechn .-Kurs . | 111 20,111 .10

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 26 . August . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

25. 8. 37126. R. 37
115 .75 115 .75

beweist zur Genüge , daß Deutschland keineswegs schafft und
wirkt , um nun ausschließlich seine Erfahrungen und Er¬
kenntnisse ängstlich zu hüten und allein für sich zu
arbeiten . Nein , jeder der guten Willens ist , kann mit uns
Handel treiben . Wir schaffen keine neuen Rohstoffe , um
einen augenblicklichen Notstand zu überbrücken , sondern um
sie zu festen Bestandteilen nicht nur des eigenen Wirtschafts¬
lebens , sondern desjenigen aller Völker zu machen . p .

Frankfurt <t . M . , 27 . Aug . ( Drahtbericht .) Tendenz :
Wenig verändert . Die Börse bot an allen Markt¬
gebieten ein weiterhin sehr stilles Bild , und war im all -
gemeinen wenig verändert ; auch Sonderbewegungen waren

öu verzeichnen . Am Montanmarkt zeigten bei freund¬
licher Grundtendenz die anfangs notierten Papiere über -
wlegend mäßige Erhöhungen . Lebhafter waren Deutsche
Erdöl mit 1d3 % bis 154 % ( 153 % ) , auch andere Montanwerte
bls . % ?b hoher nur Mannesmann 124 % ( 125 % ) . Nachfrage -
crljtelt sich ferner für Maschinen - und Motorenwerte ,
^ arbenlndustrie lagen mit 167 % behauptet . Auf den übrigen
Marktgebieten herrschte Geschäftsstille bei wenig veränderten
Kursen . Der Rentenmarkt zeigte teilweise wieder Angebot '

mx
klein Altbesitz 127 % ( 127 % ) , Reichsbahn -

VA . 127 % ( 127 % ) , Kommunalumschuldung 94,55 ( 94,60 )
Pfandbriefe , Staats - und Stadtanleihen lagen still und
kaum verändert . Tagesgeld zirka 2 % %>.

• . 1 ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
• . . 100 Belga
. . . . 1 Hilf .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
• . 100 Gulden
• 1 £ Sterling
• 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen
• . 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
e . 100 Kronen
. 100 Schilling
. . . 100 Zloty
• . 100 Escudo
. . . 100 Lei
. . 100 Kronen
. . . . 100 Fr .
. . . 100 Pes .
. 100 Kronen
. . . 1 türk . £
. . 100 Pengö
. 1 Gold .-Peso

Mb gewannen wieder % % , im gleichen Ausmaß warenBuderus befestigt Die übrigen Veränderungen waren qennafHQTrtpr r ___ 777 ~

26. Aug ; 1937
Geld Briet

Wr - ten waren wiederum Goldschmidt Mcktz die ön ’
et

"

r
Schwacher stellten sich auch Chem . von Heyden . Da¬

gegen setzte die Farbenaktie mit 168 um % % höher ein
^ umnil - und Linoleumwerte lagen geschäftslos .

'
Ebenso war

bas Geschäft klein bei uneinheitlicher Kurs -
5? kwrcklung . Etwas fester . stellten sich Eesfürel ( plus % ) und
Deutsche Atlanten gegenüber letzter Kassanotiz plus %

bremensaktie sowie Schuckert erneut schwächer
lagen . Am Markt der Versorgungswerte ergaben sich $ ei =

Leit ^ " °
N

von höchstens % % nach beiden
Seiten . Vogel - Draht konnten den gestrigen 1 Mqen Verlust
Ä ausgleichen Fester waren erneut Autowerte , soBMW . plus % und Daimler plus % % . In Maschinenakticn

n
“ L ? uneinheitlich bei gleichfalls nicht allzu

großen Veränderungen . Hoher stellten sich Demag % und
Rheinmetall % niedriger dagegen Deutsche Waffen % ,Orenstein u . Koppel =% , sowie Schubert u . Salzer % %

v
“ arre" JeHtigt , so Deutscher Eisenhandel plus% uyd Metallge ell chaft plus % % . Von Tertilukti - n Trmnn

Verkäufer aus aller Herren Ländern ein Stelldichein gegeben .
® ? 5

, ist begründet in der alten Tradition des Leipziger
Viatzes . Die Deutsche Ostmeffe ist ein Kind neuester Zeit , sie
hat sich allen Stürmen zum Trotz durchgesetzt und nachdem
der nationalsozialistische Staat durch die Arbeit des Werbe -
rates der deutschen Wirtschaft die Messeverhältnisse be¬
reinigte , ihre Zahl beschränkte und damit ihre Bedeutung
konzentrierte , hat auch der Königsberger Platz im inter¬
nationalen Handel — vor allem des Ostens unseres
Kontinents — einen anerkannten Platz erhalten . Die 25
Deutsche Ostmesse , Königsberg , stand im Zeichen des
Vierzahresplanes und der neuen deutschen Rohstoftwirtschaft ,die kommende Leipziger wird ebenfalls von diesen beiden
8ui Zeit wichtigsten Faktoren unseres Wirtschaftslebens ihr
Gesicht erhalten . Daß wir mit unseren Arbeiten heraus -
treten , heraus aus den Fabrikationsstätten und uufere
neuen Erzeugnisse in aller Öffentlichkeit zur Schau stellen ,
beweist zur Genüge , daß Deutschland keineswegs schafft und

Berlin , 27 . Aug . ( FM .) Tendenz : Aktien wenig
verändert , Renten knapp behauptet . Die
Anfangstendenz war wiederum freundlich . Das Geschäft blieb
jedoch nach wie vor klein , und die Kursveränderungen hiel¬
ten sich durchweg in allerengsten Grenzen . Nur in wenigen
Ausnahmefällen erreichten sie ein Ausmaß von 1 % Lr .r
Montanmarkt schwächten sich Laurahütte und Mannesmann
letztere um % % , etwas ab , während die übrigen Werte
dieses Marktgebietes durchweg etwas befestigt waren . Maus -

Vernberg und ..... .... — « , „ « Alcuu „ teu
fest " waren Vrauereiwerte , von denen Dortmunder Union
lleffen letzte Notiz % , ferner Schultheiß % und Engelhardt% % gewinnen konnten . Hotelbetrieb stellten sich bis 1 % %
hoher . Sonst find noch zu erwähnen Eebr . Junghans mit
minus % nach zunächst minus % % , sowie von Schiffahrts -
werten Nordd . Lloyd minus % und Hamburg - Süd minus

. Ach Rentenmarkt bröckelte die Altbesitzanleihe eine
Kleinigkeit ab . Der Kurs stellte sich auf 127 % gegen 127 80 .
Ebenso ging bie Kommunale Umschuldungsanleihe auf94 % gegen 94,55 zurück . Blankotagesgeld 3 % — 3 % %
Pfund 12,41 , Dollar 2,491 , Franken 9,33 %Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Notierungen vom 26 . Aug . Auftrieb : 197 Rinder ,
darunter 12 Ochsen , 27 Bullen , 115 Kühe , 43 Färsen . Zum
Schlachthof direkt : 7 Kühe , 227 Kälber , 50 Schafe , 266
Schweine . Marktverlauf : Schweine , Großvieh und Kälber
zugeteilt . Für 50 Kilo Lebendgewicht in RM . : I . A . Ochsen :
a ) 41 — 45 . B . Bullen : a ) 42 — 43 , b ) 37 — 39 . C . Kühe : a ) 43
b ) 35 — 39 , c ) 30 — 33 , d ) 22 — 25 . D . Färsen : a ) 44 , b ) 39 — 4 (1
II . A . Kälber ( Sonderklasse ) : 65 . B . Andere Kälber : a ) 54
bis 59 , b ) 48 — 50 , c ) 38 — 40 . III . A . Lämmer und Hämmel :
b ) 46 — 52 , c ) 20 . IV . Schweine : a ) 57 , b ) 57 , c ) 56 , d ) 53
e ) 53 , f ) 53 . Sauen : g ) 57 .

Mainzer Schlachtviehmarkt .
Mainz , 26 . Aug . Auftrieb : Rinder 282 , davon 22

Ochsen , 29 Bullen , 177 Kühe , 54 Färsen . Kälber 468 .
Schafe 2 , Ziegen 1 . Notiert wurden je 50 Kilo Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 45 , b ) 40 — 41 . Bullen : a ) 43 ,
b ) 37 — 39 . Kühe : a ) 41 — 43 , b ) 36 — 39 , c ) 30 — 33 , d ) 21 — 25
Färsen : a ) 44 , b ) 39 — 40 , c ) 35 . Kälber : a ) 63 — 65 , b ) 56
vis 59 , c ) 48 — 50 , d ) 37 — 40 . Schafe — . Marktverlauf :
Rinder und Kälber zugeteilt .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M . , 26 . Aug . Auftrieb : Rinder 1077

( gegen 1079 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 198
( 178 ) Ochsen , 142 ( 154 ) Bullen , 537 ( 501 ) Kühe , 200 ( 246 )
Färsen . Kälber 660 ( 746 ) , Hämmel und Schafe 157 ( 108 ) ,
Schweine 178 ( 126 ) . Notiert wurden je 50 Kilo Lebend¬
gewicht in RM . : Ochsen : a ) 43 — 45 ( am 19 . Aug . 44 — 45 ) ,
b ) 37 — 41 ( 39 — 41 ) , c ) 36 ( 36 ) . Bullen : a ) 40 — 43 ( 41 — 43 ) ,b ) 35 — 39 ( 37 - 39 ) , c ) 31 - 34 ( 34 ) . Kühe : a ) 41 - 43 ( 41 bis
43 ) , b ) 35 — 39 ( 36 — 39 ) , c ) 28 — 33 ( 28 — 33 ) , d ) 20 — 25 ( 21
bis 25 ) . Färsen : a ) 43 — 44 ( 43 — 44 ) , b ) 38 — 40 ( 39 — 40 ) ,
c ) 32 — 35 ( 32 — 35 ) . Kälber : a ) 63 - 65 ( 62 — 65 ) , b ) 55 — 59
I 53 — 59 ) , c ) 47 — 50 ( 47 — 50 ) , d ) 36 — 40 ( 35 — 40 ) . Hämmel :
b ) 2 . 48 — 52 ( 50 — 52 ) , c ) 45 — 47 ( 43 — 48 ) . Schafe : a ) 44 — 47
( 42 — 45 ) , b ) 39 — 43 ( 37 — 41 ) . Schweine : a ) 57 ( 57 ) , b ) 1 57
( 57 ) , b ) 2 . 57 ( 57 ) , c ) 56 ( 56 ) , d ) 53 ( 53 ) . Sauen : g ) 1 . 57
157 ) . Marktverlauf : Großvieh , Kälber und Schweine zu -
geteilt . Hämmel und Schafe mittelmäßig .

Aegypten . . .
Argentinien . .
Belgien . . . .
Brasilien . . . .
Bulgarien . . .
Canada . . . .
Dänemark . . .
Danzig . . . .
England . . . .
Estland . . . .
Finnland . . .
Frankreich . .
Griechenland . .
Holland . . . .
Island .....
Italien . . . .
Japan .....
Jugoslawien . .
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen .....
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei .....
Ungarn . . . .
Uruguay . . . .

1934
1935
1936

41 .90
0 . 163
3 . 047
2 .489

55 .34
47 .00
12 .395
67 . 93

5 .485
9 . 331
2 .355

137 .25
55 .40
13 . 09

0 . 723
5 . 694

49 .00
41 . 94
62 .30
48 .9b
47 .00
11 .26

63A1
57 . 13
16 .98

8 .656
1 .978

1 469
2 .489

25 8. 37126. 8. 37
103 .75 103 .75
107 .75 107 .75
111 .75 111 .75

12 .695 I 12 .724
0 .749 0 753

41 .98
0 . 165
3 .053
2 . 493

55 .53
47 10
12 .425
68 . 07

5 .425
9 .349
2 . 357

137 53
55 .52
13 . 11

0 .725
5 .706

49 . 10
42 .02
62 .42
49 .05
47 . 10
11 .28

64
*
03

57 .25
17 .02

8 .674
1 .982

T471
2 .493

ueia Briet
12 .70 12 .73

0 .750 0 .774
41 .89 41 .97

0 . 162 0 . 164
3 . 047 3 .053
2 .489 2 .493

55 .36 55 .48
47 .01 47 . 11
12 .40 12 .43
67 . 93 68 . 07

5 .485 5 .495
9 . 336 9 .354
2 .355 2 .357

137 .25 137 .51
55 .42 55 61
13 . 09 13 . 11

0 723 0 .725
5 . 694 5 .706

49 .00 49 . 10
41 . 94 42 .02
62 .32 62 .44
48 . 95 49 .05
47 .00 47 . 10
11 .26 11 .28

— ——
63 .94 64 .96
57 . 12 57 24
16 . 98 17 .02

8 .656 8 .674
1 . 978 1 . 982

1 .469 1 .471
2 .489 2 .493

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .
Rhein - Main - Börse 25. 8. 37 26. 8. 37 25. 8. 37 [26. 8. 37 25. 8. 37 26. 8. 37 25 . 8. 3”

[26. 8. 37 25. 8. 37 26. 8. 37Banken 25. 8. 37126. 8. 37 Faber & Schleicher 103 — 103 . 50 Rütgerswerke . . . 150 — ■150 — 47 .7 ^ »- Ib .Gold 3 100 .— 100 .— AE G. Statntnalfti 'pn
Aschaffenbg . Zellst .

131 .25
152 . 13

131 . 63
1151 .—A . D . Creditanstali

D . Eff . - u .W .-Bank
99 .63 99 .63

l . G. Farbenindust .
Feinmechan .Je tter .

107 63
104 50

167 75
104 SO

Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg . 201 25 201 25

47 .7 . „ 8, S, 10
47 .7 . „ „ 11

100 .—
100 .—

IOC .— Ilse Genussch . . ,
Kalichemie

142 - 142 -
150 .—87 .75 67 .75 Felten &Guilleaume 141 .50 141 .25 Schramm Lack . 126 . 50 126 .50 47 .7 . „ 6,7

47,7 ■ , 12, 13
Augsburg Nbg .-M. 137 .75 >137 . 13 Kali Aschersleben . _Frank ! . Hyp .-Bank

Pfalz . Hyp .-Bank .
121 .— 121 .63 Goldschmidt Th . . 149 .- 146 .75 Schriftgieß .Stempel 111 . 50 112 - 100

*
— Bayer . Motoren -W . 157 .50 1 59 .75 Klöcknerwerke . . 137 .— 137 ?108 .50 108 .50 Grün & Bilfinger . 265 — 265 — Schuckcrt & Co . . 178 . 50 «79 .— 41/*•/, .. .. 4.5 1 öo . Bemberg . . . . 155 .— i155 .25 Koksw . Oberschi . . 165 .25 166 75Reichsbank . . .

Rhein . Hyp .-Bank
213 .25
158 .—

213 .25
158 — Hanfwerke Füssen

Harpener . . . .
129 .—
175 .25 174 75

Siemens & Halske .
Siemens -Reininger

222 -
154 -

220 50
154 -

5*/.7 . „ „ Li .
47 .7 . „ G.-Kom . l

101 .50
99 —

101
*
50

98 . 75
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen

144 .63
157 .75

1143 —
158 .63

Lahnmeyer & Co. .
Laurahütte . . .

129 .— i —
21 .75

Hindi . Auffermann —.— 173 — Süddeutsch . Zucker —.— ——— 47 .7 . „ „ 5 99 — 98 . 75
Braunk . u . Briketts — .— Leopoldgrube . . 135 — 135 —

Verk . - Untern .
Hochtief ..... 151 .75 152 . 25 Teilus Bergbau . —.— 47 .7 . „ 6,7,8 99 — 98 .75 Bremer Wollkäm . . — .— Mannesmann . . . 124 . 75 125 —
Holzmann , Phil . . 154 .37 154 . - Thüring .Lief .Gotha 121 — —.— 4*/»7 . „ „ 2 99 — Buderus . . . . 131 •—- 131 .25 Mansfeld . Bergbau 155 .— 157 —

JTnpiig __ Ilse Bergbau . . . —. — 172 — Ver .Dtsch . Oelfabr . 139 . 139 — 47 .7 . „ „ 9,10 99 .— 98 .75 Charl . Wasserw . . l 15 . 88
163 .25
190 .75
145 .25

116 .— Masch .-Bau -UnL . 155 .25 155 .25
Nordlloyd . . . . _ __ 91 .50 Junghans Gebr . . 138 .75 139 .— Ver . Stahlwerke . . 121 .75 — — 47,7 . „ , . 3 99 .— 98 .75

Chem . Heyden . . 163 . 50 Marimilianhiittp ,
Kalichemie . . Ver . Ultramarin . . 150 - 150 — 134 . 25 134 .25 Conti -Gummi e e 191 — Metallgesellschaft . __
Kali Aschersleben . ——— Voigt & Häffner . — — 47 .25 47 25

Daimler -Benz . . e 144 . 50 Niederlaus . Kohle . 190 .25
Industrie Klein , Schanzl .&B. 146 - 146 — Westeregeln Alk . . -—.— I. G. Farben -Bonds 132 .75 132 .50

Dt . Atl .-Telegr . . .
119 .75

— .- Orenstein & Koppel 117 .13 117 .25
Knorr Heilbronn . 245 - 24a — Zellstoff Waldhof . . .. ——— Dt . Cont . Gas . . e 120 .37 Rh . Braunk . u .Brikf 233 .—

131 .75Aschaffenb . A.-Br .
„ . Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
152 25

1.
111 Konserven Braun .

Lahmeyer & Co. .
98 — 98 —

130 . 50 "
Versicherung

Berliner Börse
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel .

152 . 63 153 .— „ Elektr . Mannh .
,, Stahlwerke . .

131
*
25

156 .88
132100 — 100 .— Laurahütte . . . 22 — « 1 .75 Banken Dt . Linoleum . . 173 .— 172 .37 , , -Westf . Elektr . 132Bast , Nürnberg . . ——.— Lechwerke . . . . 116 25 116 50 Allianz -Stuttg . -L . . 140 . 75 140 .75

Dt . Tel . u . Kabel . — .- Rütgerswerke . . . 15M13 150 .75Bayer . Spiegelglas . 62 .75 63 — LindeEismaschinen 180, - 180 — », „ Vers .
Mannheimer Vers . .

271 .- Bank f. Brauindust . Dt . Eisenhandel . . 153 .75 154 .— Sachsen werk .
Bemberg 155 .75 154 .50 Lckom . Krauß . . 143 .25 143 13 — — -- .— Ber iner Hüls .-Ges. 135 75 135 . 50 Deutsche Waffen . 207 .25 205 .63 Salzdetfurth

•
163

*
75Bremen -Besigheim . —.— Mainkraftwerke . b5 .5u 95 50 Com.- u.Priv .-Bank 118 . 13 117 .25 Dortm . Union Br . . 207 .25 Schl es .Elekt . u .Gas 146 7̂5

168 .25
178 .75
222

Brown,Boveri & Co . 139 - 140 .25 Mainzer Aktien -Er 87 . 50 88 . -
Renten

Dedi -Bank . . . . 124 .50 124 .50 Dynamit -Nobel . . 87 .37 87 . 75 Schubert & Salzer 168 .50Buderus . 131 — 131 25 Mannesmann . 124 . 75 124 .75 Dresdner Bank . . ' 05 — 105 .— Eintracht Braun . 192 . 50 Schuckert & CoCem ent Heidelberg 169 — 169 — MansfelderBergbau 154 .50 157 . - 5e/eRcichsanl . v . 27 101 .75 101 .63 Reichsbank . . . 213 .50 213 .— Elektr . Lief . - Ges . . 134 .25
156 .—

134 .37 Siemens 8t Halske 221 —
. . Karlstadt . ——.— Metallgesellschaft . 156 .25 156 .75 5I/1e/e Yonganleihe . 105 — 105 .25 Elekt .Licht u .Kraft 156 .76 Stöhr , Kammgarn 142 . 141 .63Chem . Albert . . .Daimler -Benz .

Deutsch Erdöl
* *

143 —
145 .25
152 . 88

143 .—
145 .—
154 —

Miag Mühlenb . ,
Moenus .....
Motoren Darmstadt 118 —

151 -
126 —
11s —

Anl . -Ausl . ^Altbes .)
♦•/«Schutzgebiet . 13
4l/t °/eWicsb .St .v .28

127 65

9R -

127 .75

97
*
88

Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw . 127 .75 127 . 88

I . G. Farbenindust .
Feldmühle . . .
FeltenA Guil leaume

168 .—
149 . 13
141 —

168 .—
149 .13
141 —

Stoll beiger Zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .

102 8̂8
207 .50

102 .88
142 .37
120 25D tsch . Gold u .Silber 266 50 267 — Neckarw . Eßlingen . 18 25 118 .50 4*/. ' / . Pr .I. .Pfbr . 19

47 „ 10
47 . 7 ..... 21
47 . 7 . „ Kom . 20
47 . 7 ..... 6
47,7 . N .I,b .Gold 1
47 .7 . .. 2

A.Lokalb . u.Krftw . 157 .25 157 .25 Gesfürel . . . . 158 .— 159 — Vogel TeL -Draht
*

Deutsch . Linoleum 172 . 50 171 .75 Nordw . Kraft . . - -- ———— 99 .75 : 99 .75 D. Reichsbahn Vz. 127 .63 !127 .63 Goldschmidt , Th . . 148 .— Wasser GelsenkirchDyckerhoff &W idm . — Park -u.Bürgerbräu 115 .- 125 — 99 .50 Hapag ..... 88 .— 88 .- Hamburg . Elektr . . 1 57 . 50 157 .75 Westd . Kaufhof . 59
*
13Elektr . Licfer .-Ges . 124 . — 134 .— Rh Braunk . u Brik . 233 50 234 — _ __ Nordlloyd . . , 92 — 91 .75 Harburg Gummi . ——— Westeregeln Alk . 1Elekt .Licht u .Kraft 134 .— —.— Rhein . Metall waren !159 .75 ———— __ __ Harpener . . . . 175 .25 174 .50 ZeUsto .. Waldhof .

Kolonial
Otavi -Mlnea . . .

162
*
50 162 .25Eschweiler . . . . Rhein . Stahlwerke I1b6 .50 159 .- 1 Ou — Industrie Hoesch . . . . e j 125 . 88 125 .75

Eßiinger 113 .50 113 . 50 Riebeck Montan • | - - I — .— 100 .— 100 — Akkumulatoren , 228 .—
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse Bergbau • • • |

94 . 50
173 .501

94 .25
173 .— 33 . 88 35 .25
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